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Die Verhandlungen in Vrest-LttoM.
Jlcu e Vorschläge der Mittelmächte.

Wb B re ft «L i t a w s k . U». Januar . Am 14. Januar , um
Uhr nachmittags hielt die ftoauniffio .i jur Beratung der Terri-

»rialfragen ihre 4. Sitzung ab.
Stc. itsjekrelär von Kühlmann

»ilt mit . daß die verbildeten Negierungen zu dem Elttschluß ge-
mnnen seien , die sormulierten Vorschläge der russischen Delegation

hrcise .ls gleichsalls in formulierter Forn , mündlich zu beant-
orten . Cr halte aber die Art , gegenseitig mit sormulierten
hriklsnicken '.u verhandeln für außerordentlich zeitraubend und

>enig soidernd . L * werde sich empfehlen , die Materie durchzu.
»rechen un>d dann von jeder Setze je einen .Herrn zur Redaktion

beauftragen . Diese beiden cherren könnten ei .ie gemeinsame
assung suchen und . falls die-> nicht möglich wäre , die gegenseitigen

Hlsserenzpunkte festlegen.
^hierauf gelangte die materielle

Amwort der Derbündeivn
«zur Verlesung , in der es heißt : . , .
& Die ru 'sischen Vorschläge betretend die besetzten Gebiete Nuß.

änds weichen derwaßen voß der Ansicht der Verbündeten ab , ' -atz
Re in der vorliegenden Form als unannehmbar bezeichnet werden
Nüssen. Sie tragen nicht den Charakter der Kompromißes . low
*ru stelle" sich als einseitige russische Forderung dar . Trotzdent

„ .tob die österre 'chilch.imgarisch - und die deutsche Delegation bere -t.
Kiachrnals und diesmal sormnlierend ihre Auschaplingn über die

Hwebnden Fragen klar zum Ausdr , ck zu bt '. ' men und uow einen
vers '.'ch u unternehmen , ob der non ihnen angcstrebte Komprou .ß
tine Aussicht auf Verwirklichung bieten kann . Es muß auch daraus
Angewiesen melden , daß a »' h für de Milteimätzte kllik dem Ab
hluß des Friedens mit Nußland k-ün .' stveas auch der allgemeine

Frieden verbunden ist. Die verbündeten Delegationen erNären
/'' .aufs Nelie . dcß sie der Anschauung find , die versasil :ng - !näßi .'.en

Mzuständigen Organe in den neuen Staat -rgebilden le -en als notz-
kannten befähigt anznichcn . den Willen breiter Kreise der Bevölke¬
rung aliszudrücken . ,

Die verbündeten Delegation -- nehmen Akt von rer ErNvrung.
daß die russische Negierung aus der Tatsache der Angehörigkeit der
be ' etztcn Gebe eie -mm Bereiche des früheren russischen .Kgser-
rriches keine Schlüsse .zieht , die irgendwelche tatsächlichen Vervklich

. f„ nqeu b- i- Bevölkerung dieser Gebiete im Verhältnis zur russischen
j, Republik auterlegen würden und daß die alten Grenzen des frühe-
uren russischen Kaiserreiches die Grenzen , die durch Gemnlttat .' g
fund Verbrechen gegen di - Völker gcbild - t wurden , insbesondere
k' argen dos polnische Volk , zusammen mit den , Zarismus verschmun-
^ den lnch. ebenso davon , daß für die russische Negierung deswegen

die Grundanfgabe der legt geführten Verhandlungen nicht darin
bekkrht. i.'Nl in irgendwelcher Weise das weitere zwangsweise Ver¬
bleiben der nenonuten Gebiete in , Nahmen des russischen Reiches

- zu verteidige " . sondern in der Sicherung der wirklichen Freiheit
und S >'bs'bes iu nn >r . der inneren Etaa '.seinr 'chtung und der
internuti !' ,'.., !,' ,' Lag .-' beziehen . In diele -n J ' isammenhang wäre
die Frage aulzum - rlen . aus waschen N - chtsnerh 'isl 'ps d ' e ^ '" >e" -
mörtia - - " isi' ^ e «kirgiernnq ihre B - -ehtig '" N und Verpflicht ' .ng
Ohlei: ?!. sr>r die ^ ich-niva der w ' rk!«hen Fre 'heil und Sekbltbe*

>ktimmuno dieser Gebete >is nun äußersten , d. h. unter N" ,ständen
bi» zu » F - rtfepuno der Krieget ein, «,treten . Wenn die Tatsache,
daß die hesetzten Gebiete zinn Bereiche de» srüh -ren rullikchen
^ais - rreches grdärten . keinerlei Verpflichtung der Bevölkerung

! dieser Geb ete geaen die r ' ' s" sch- Nopublik bearündkt . ist nicht
ohne wettere » e^ i-chtUch. wora l die russische Nepublik ihrerseits
ihre Rechte und Bsl 'ck' tz' n gegen diele Be " ölker „ ng gründen will.

.stzilt man üch aber — wie d-e rli ' lische Delegation dies tut - -
nuk dem Standpunkt , daß d '-e russische Nevublik ein derartiges Recht
Mint , tjad der ^ ot der Nmfana des Territoriums , die po-
Iit -f<i »' Noraussenuiia s'iir die Ausnbunz des S '!bitbehi 'N'N' i»os«
re .-t' tes . des Neberganasrenimeo u " d die Form der Willenskund¬
gebung . > e vier B '-'nkte . über die versucht werden muß . Einigkeit
zu erzielen.

Au 1. Die B -Hauntnnn das Se ' bst'' .- st:mmunn ' "- ht 9
Nation »" und auch Teilen von Nationen zu. entspricht nicht
unserer l-?s Se '.l ßl astlinmuiios ' eibres . A >>̂ : Teile
Not rnen ior »' rn ' »ne SeN'ständiokeit und Abtondernng rechtmäßig
befchlicüen . Es ist hiert ' e! keitteslvegs angenonlnen , daß die
Okk'.'vatiol ' sp ' ei' <e s- r die Marenuing dieser Clebiete maßgebend
»ein soll. Kurland . Vitouen und Bolen bilden auch historisch anoe-
ieden Emhei ' en Deutschland und Vesterreich -Nnaarn haben nicht
die yfl/ich ». sich di - ient von ihnen hesetzten Gehiete e' nzunerlejh - n.
nie brabs chimen ni .b.t. die sranliche »'. Gebiete zur Annahme d' - ler
oder lener Staatssonn »,« i' ötlai' n , müken . ober sich lind den Vät-
k- rn der heseiuen Gebiete für den Abschluß von Verträgen dieser

^ Art »'-eie .ßond Vorbehalten.
A>: Z Wo - die Auski 'kn'ungen hierzu betrisit . la gehon sie an

dcw orundltgei ' ^en Unterschied vorbei , auf den die nerb >i" deMn
"iw ^ etea .»i.o" en immer wieder hinaomi '" e.i werden : eine Aurirrk
IM zieh»,ng der L-eere iß . »o lange der Weltkriea da 'mrt . ' " r-' ,h " ' ich.

iedo -<- kau, , ana .' strebt werden , die Trupnen . kolls die militärischen
Nwch.inde es grßa ' l m , o»,s dieiel ' iae Kahl uirii' l'*Mfüh»'<*'i . d e zur
Ausrc lu- rb - livi ' a ^e- Drdnllvo , -" d der technischen Betriebe «m
Lande un ' -.'d ug , -.-.i'.tlg is' . De Bi 'duna ei '' »r " alionale " G .' N.
har 'u - i >> -' .i : werden.  Was die Ni 'nkkehr d.-r Fti 'cht«
lini -e ,!'!> d-" ' w -'ihre td d»' -> Krieges Evakuiert .' ,» betrifft , so wird
eine w. >>!nio' i»' ,lde Prüning von Fall z,i Fall z' igesagt . Diese
Frag - le , - d.« sie nicht von ausshlago -hendm politische - Bedeu-
lung ' sl, r besc,öderen Kommission überwiesen werden.

Au , ,' lnl .he Vorschlag ist in W " »,t Eil,fsheit - u nicht
klar f,n " ' g n,-.h bedari einer weiteren Viifhelluna . Es iß aber
ohne weitere -' av -veben . daß nnt der sorl »chre!te" den ?lni ' öbe- " ng
des allaemei '-en Fried . de »' o -»nählten Vertretern der Brnolke-
r,ing d s Lendes in innn -' r stkgen .dem UnEang d e Mitwirknng
auch an den Vern ' 'il !un .,»al ' s- a»'en e»vaerä "wi werd -' n lois

v», i . Di >' ne>rbül 'de!-' n Delegationen find ornndsätzl »ch bereit.
'U' ußin ' men . daß ein Vosksnet -int an » b11c'  Grundlage d ' .' Vi
ichsjisse über die f!go :»iche KugehärigkeU der G -l' iete la " kt-oai ' re,'
l'kl. '̂ ine ei . »»'i!lae Feßle - nna eus e".' Neke^endinn erscheint l«n»

»!',' kt, 'ch Auch e' u Votum eiuo '- aus breiter Gri 'ndloee gewählten
,n>. rraön ' teu teprälenwfioen Korv - rschast würde noch Anlchannng

der v-.rlrü adcteit Del »'gorio '" '» genügen C» mag darvnl bino.e-
wiesen '.- er '' rn . daß U' l. dl- ron ke N ' ni wu ; dt' i Voll >kom.
nsl ' -' re avirkannten Staate «bildungen innerhalb de» ehemaligen
inssischkn Kaiserreiches , wie z. B die Ukraine und Finnland , nicht

im Wege eines Referendums , londen , burd > Beschlüsse von auf
breiter Grundlage gewählten Natlonniversannnilingen erioigten.

Vau dem 2tzl' ,lsch beseelt , es neuerdings zu versuchen , zu einer
Verständigung mit der russischen Negierung zn gelangen , haben
die Negierungen Deutschlands und Oesterreich Ungarns diese weit
gehenden Vorschlag " gemacht , fügen jedoch gleichzeitig hinzu , daß
sie den äußersten Nahnicn bilden , innerhalb dessen sie eine trieb,
liebe Verständigung noch erhoffen können . Sie waren bei der Eni-
Wicklung dies .' r Grund ätze ebenso von der pslichtannäßen Absicht
dl,rck)drungen . d ê eigene Wehrfähigkeit nicht schwachen zu lassen,
solange der tinselige Krieg n »vh io " gebt , als a, : h von der In-
tentivn , einige Völker , die an ihr Gebiet angr - nzen . in Staad zu
fetzen, endgültig und selbständig über ihre eigene Ankunft zu ent
scheiden, ohne dabei in den Ausland der äußersten Not , des Elends
und der Nerzweifiung »»! geraten Eine Verständigung zwilchen
Nußland und den Mittelmächten über -diese schmierige :, Fragen je-
dort», tft nur wä gl ich, wenn auch Rußland den ernstlichen Willen
zeigt , zu cincr Vereinbarung gelange .-, zu wollen u »'d wenn es a"
tztitt des 2'.ers, 'ch.ev. einseitige Diktate aufzustellen , sich bemüht , die
Fraae auch von der Gegenseite aus betrachten und jenen 'Weg
tu finden , der allein tu einem friedlichen Ergebnis sühre -.t kann.
Nur unter der 'Boraussefzung solcher Intentionen können d e Dele
Kationen der verbündeten Mächte noch an der fioHmm ^ einer fried¬
lichen Beilegung des Konfliktes festhalten.

Abenbdertchk de» Große« hauptquartkttO.
Wba Berlin.  1b . Januar . Abends . Amw . ßhange bw

rNanto prrlica fck-eitertrn r/chcru nachmittags mehrfache Angrmo
der JtaNenor . , . ...

Don l ^t; anderen D.r'egs.chauplachen nichts Treues.

Au» dein öslerr.-ung. Tagesbericht vom «kefchen Tage:
Italienischer  K r i g s sck) a li p l a A»ii der " ochslache

,'on Aslaga lvurde ci .i sein ' lichtr Vorstoß »uesl -ich >>- " (. ol de>
Noiso abgewie .en An de . Brenta letzte der Jiali -uer fcme oergr
j .ch :» Anoriiie erst in den Nachmit .agsüunden mr

i Hong der Monte Ver -ica " " - der Gc INer .!
i Lii , n . ' »he-, Mal bl ach - " i i'' n '' " rn ' »er , *» n nn >rr

i.i N Ma ri inen >cw «h lei er unter 'ckwe en Ve ' -
I &i i-, i o nn»n '!>!o- e Fon ono - rra «" ' irden ' u
, m*T* » »in Keiine An , i!i>:»«-'N \  o r -•

Welt
im, »er

... men.
i,.--r ',sss
i-. ohas.s

Ar rill .-

5ln -c C !ii '<l)riintun9cn.

Die ruffifdx Antwort.
'ilib Vrrft >Uitoio « t,  18 . Marmor . N .ich der VeNelu ».;

t :t S' r.noort der Zemroliiuirdte ctrtfr' ff
lrohkt

dos 'Wort und erk!nr !e, er >.»ne , d.' K die edeu verlelene Älnkwurl
der ,J iniinlnuir !)U' jcd.-»I«Us ? ii- ? weiikl über die lormalen S .t>i° i>-
r :pfriti -n dei .' iii .n Kul'e, die ti .r di - russische Deieg .rkitiu durch die
in der noriflen Sitzung flrbaltpn .’ Kde»  tkuieriil » .irvssm .inu
ri -lst.iiideii irnren 7-ie rn 'si' li " Deien .-iuen lei der -dinsi.1il, des. sie
im rwrlies,enden ftoll » die AerKandlun >» mit einer P » r>»i führ .-,
d e verkerperi wird durch die deuiiche Reqiermrff . Der tderr
-iruiale ' etrril ' r d<i>ir durnin dinoewiesen . dnh .Ille Punkte dieser
sk-.crknndlnnqen <nw dem altciniflen politische » Willen der denilchcn
stteniernnp Kerrichren - S .I tnnpc diele ülnficht non nicmand sormell
wlderlepl fei. fehc die russische X-cle«ation dies nlo lonneile (f r-
(iuti ' iin (in . Wenn fflenti -jl fiolfmann dnronl liinqeiniesen Kode,
dn- die rnlfische Repferunii sich « ns ibre Mochtflellunq «riil .de und
mit Gewntr vnrpelie pepen «Ue Andersdenlendkn . die lie als
!tfepenrene !niinniire und « ot-rneoMe fleinvele . ln miiste nller - i-nn.
d einerll werden , d.ifi auch die rullilche VIepiernnp «ns der Milch!
l .che- In der pnn .en <i el(t)ich' e kenne »Hin disder lene .iniie - .ui
ltiepierunpen . Lnlanne die Melellichall PU» kämpfende !! fffnffen
veftede . felang » werde ' f.ch die Mn .t .1 e .nrr stlcqierun « « ui « r .ifi de
nriinden und durch tftewa » fdre -sierrfchnft behaupten - Ifr  mi -ne
«Iber ruf » kalepersfchsle eenen die Pclwnptunp vr .iteftiercn . du«,
feine ' ttepiernnfl jeden fllndcr »d.' nlei ' den k r eocielferi erllnre - D-. s.
nun die sttepferunpen anderer Länder bei den -iinndl -inren der
ruffifchen Nepierunp lilislob.r , fei die -.liseliiunn . i>- dei lie inin >' ' . r
'.»| (ii* i (" et' rench mache und in der fie Ii durch nichi» beirren s.ille.
2 (1 liätien er und seine freunde - oi» die en-niinifche Reifernna
nerfnchie . auf rnffffchem «Ilebiel Memptiinnbreäctn pe»en rennlnt !" '
niiie Seide 'en und »lrheiier anriiirenden - re i Iner rn » der Peters
i' 1-recr si' eeie ! ' NN rrrers (dl(i(.c" , d .n ri .n iej 'ä e-1 (Ne<eii !i !en - sei"
e-iinze» 0' elnndi !chnf!°perimmt und die rumänische Müit .frnfflsie I
IN rerhnften , und fie hiitlen die Antwort erhalten , das , die» bereit»
gesäiehen fei

fllnfchl.etzenb de.raii fiilirie Trepki felpendi -'i nn » !
W (i » die beiden Beifinele .inbekrifft , die «itener,il -iioffniann

nnlndrle . >o charaflerlfieren diele in keiner Weife unsere Potiiil
nul bem Gefuete dei neichnnlen Freuen - Wir beben CFrf’i-i^f■
ni .|. (icn einpk ' pem über den weffirnssischen ltoi -niei . Dieser
ftiinpresi seine sifi >nsam >nen .11!» Perkreiern der nu-ilirnissschen
"lprarn -r und baue rersncht . i-ch rine » derfeninen Siünnnnkie i!
demächiipen . welche vigenftim de» we !Kriif!ffch.-n vofde » f -i -.
müffen-

Dje .-Dali !, Mail " nietdei dafi man in «knaland . 11-1 ,' chilt»
iinm in ip.i ,--- nii » i>,ii .-n , i-.l.c iuipi -r und alte Si '.litnob
,illi- fniiitn . :i und für -bri .' üriwcete verwenden wil ! D'.I » i-' eiien»
v il, " av " hot « ngrordnot , daß Bi >'.»tr lind Ma :'garino mit Kar
tosleln vermi 'f'it werden seilen . Dos engll 'che
t i» fi» ' -'nl eittßefiiljr : we .den soll, wi d
mehl enthalten.

jzriegsbiot . da»
Pro 5iv.rtoffel»

(fiti crfol̂ fofcr* Aklenlok auf Lenin.
Wb P e t e r s b um , 1« Januar Meldu .ia der Petersburger

Teleqrapben -'Agrnkur . Als Lenin gestern eine Abteilung der sozia.
l sti'chen Noten Garde , die zur Front abzing . begleitet halte nnd
im Ai ' towohil zurückkehrte, wurden aut dieses vier Reval verschlisse
ohne Erfolg nbgesenert.

Anfere Kriegsziele.
Die . Koin ' sck' e Vottszeitung " veröffentlicht einen Artikel , in

dem erneut nnd dringend untere politischen Fitlrrer anfaesordert
n-e-deu . gleich VlonN Georac . Wilson und Asquilb s'ch ü ' 'er unser -
K r : e g s z i e >e anszulvreiben . ..Bisher " , schreibt das Blan . ,.har
man von einer Antwort der leitenden Männer auf die Neben der
i tcnber Personen der ieu ' dUchen Staaten nutzte vernommen . Die
Erkenntnis , daß es nicht genügt , nur gi " ? und b ' r^ ' l ' Nt- Kri -ns-

formt ' !terea . d,ß es auch gilt , fie in fortwährender Aus-
benlung populär zu iila»t,en und morniisät zu recknsertigeu.
Ert ' " v:nis muß uns in Mitteleuropa nach ganz anders v.rm Be-
wußtlein kämmen " Dos Blatt erklärt , nach veuerlichen Meldungen
'olle eine A ntronrt  d -s  N e i ck, s k a n t l e r s auf die jüngben
Neben der feindt 'chen Staatsmänner nicht erfolgen. ..Die
Gründe für das Unterbleiben einer Antwort , die noch den ' ms zu-
gehenden Anschriften wie eine Erlösung empfunden würde , sind
i-ns " i 1:f bekannt , wir behen aber vor der unumstößlichen Tatsache,
daß sie unterbleiben wird ."

Deuttche Gosangen ? in .̂ rankrfjch.
Wbna Berlin,  l «. Januar . Der » auptansschuß de- Reich» -

»aoe- besprach am Dienstag die Bedandlunq d .' «' ^deutschen Ge¬
fangenen in Frgnkreich . A, »f eine Anfrage beKtilgte Genera'
Friedrich , daß Frankreich in ter Beha -chll-na Ur  Gefangenen we >t
hinter allen Staaten fleht . Er sagte Wenn die Fronzr -t. ' 'dr B «"-
- , ^ .e .. . werden  weitere scharfe Vergeit ' ingsmaß'

j ' -A* Internierten werden fo lange selige»
lta !fbig  die Franzosen d-n letzten Elläsler heransgegeben hoben.
')\C\ den V- rhandstmo -n in Bern ," ii den E,m ! indern " "d ankeren
ni,-. <yCti vc- r," ,c Wille aus beiden Seilen vorhanden , dev

trU' VI) van !■: ifr «; ocfcrp »'npn in die Wege tu leiten . A ' 'ch die
V ->- !-nndl !'ni '-', in .t-topenhaaeit waren erireuEch . I -' Ve -n Halle
: . ..«»- groß '"., Widerstand zu überwinden , NM

Fan ' j! i' nt' n ' er »nm V1t*of ■tvMt >u brii ' -' - g . Die Frnl ' zosen
I - dein ---l' e tv.ü'ti -ch-" D 'ndern ' Ee i " den Weg Ich gebe mich

l' -»- k.-ß >'e Franzose » sich doch noch besinnen «>nd
iv ; ,., -is in Un ' erhnndsn .'ta .nt über d-n Austausch weitz' -er Ge
fongener treten t:;ib eine belfere Behandlung tmferer L tndLent-
i11 " !,«•».> »rite :*. ')!••• 1. Februar werden Sb " -ner Aertte «n

) m 'd Deutsüiiand Uinschgll Hallen , und ich hoffe , daß da»
vf' oeui .' i-!'g.-r A, '4!au '<h be ' w . Jnie - ni -' rung non Ge
-Söul ' .' -' seil , wird Die Fl ' ichlnersnch ' Deutscher

».' ..-j-p.. ,» Frankreich ßliwer bebrost . in Deutschland , i" d England
. ; ot ..pyj,i .'u dagegen mit \ 4 Tagen Gefängnis
n Bezug auf Sabotage s,"i> wir mit England in einen Einver

rc »: Vf “ ‘ sr '.l u e- - - oelrieben . noch linierst,itzt w -wden .. In
d die Samllicherseiks  lfilerstützt.

Front »'viel» d ' "! nicht i," Aweitel se!' ' . daß wir . falls et de er
nnseren Gesangenen gegenüber " ich»
' -' lnaßlwhnte 't anord ' ten tneid -" ' . Wir
tianu '-seu und über 7onn Offiziere , mir »-

d:e Franzoßnt Gefangene rou un -j

Dis Kriegslage.
Der MUIwoch-IagerbeUchl.

Wb A'ntlich . Große » tiavvtquortier . ttz. Januar.
V e ff l ! d, c r ft r l c q *» f d) a u t>t a I3.

yeerergkvppe ftrnnptlnj Ruprecht,
und

sieere »grt ' vpe D't .t ck'er Kronprinz
Bei nnd öf 'ch w-n kens war dl" 71i*f?t!rc * n, steigert.

7-g e'ntr 'n-n Abichnilken Erkur .di«n.gr-gefech-.e ; südlich vo-.t Otnes
wurden Gesongene gewach:

fteeresgravpe fterzoq Albrechl.
koch weßrßündtoet ' Deverwirkn -ag ft' e'ren fronzöfifcho Ab-

kr' lunnen nötdi -h von D».0e tv ' l' er - ,-or ' nd dr .wvcn noeübec-
v ' h ' vd un 'ere vorderen ck'- üben c-n . Eigene ?lusi ' ar '.mge-t . up-
pc„ b,lichten »n de », öderen Dv "» en Hs"sougone ein.

0 r ft f Idi c r ft 1irg »schaupiatz.
Nichts Ticuf j.

TUoiebonlfcho tränt
Tnt Eern tzanen erhöhte chesechtslül 'gkell.

Jlnllonifckto Front.
Fw 'tchen Vrenka und TVum» lebl rt " Truerküm ' fr. mit be 'on-

r -.uer s' - ftto e' t Iw Geb ' e' e des TtTif ' o K olon ’. D' e Italiener hkcken
thr - e iaig sien 7ttz" » tse UVVnv 'dlich 00m TNonic .Tonlaba Lecca
tc '.cd.' r'',.''.lt : iE wurden al^ ew ' eten.

In dem Niov - .AH'chnltt . nördlich non TN-. nlcilo . rcrftärkß '. Ech
da -- englische 7lrllUerlcf :uer.

Der Erste Gcneslckqnarllermelsler: eudendorff.

El 'O' !.

vi "drige " dn Bel :ondiiin z

dvsteu-
Hüben

.üierai :s wurde nvn
Nk'.' I bedeutend beb -' - r
sich,sl»S v r An :" e- d

Ansschußmitgliederu erklärt : Wenn M
-d müssen wir , 'niere Mo 'htw.iitel rück

g b- ingen . Wenn alle Vorftellang -n »" chl >
>' Genrntz - iligkeit neübt werden . Die Lage

der Geig »,e»non auf kr -tßka hat ficktaebeslert . wenn a ' "h die Far
»- 1 nv . d e deuilchen Soldaten nicht in den S " wnfgebieten zu de
schülkigen. noch nich . n ' f' l" -' •' Hüllt Mt D ' e erste Berge !l- nasmaß
„ahme wurde bereits 101.=> ungeordnet . D nn Kr 'egeutin 'b . r und
d, r tt .' er »-.' " r - '" ait ' ' " o !» " >' nickt« voraemorlen werden , fie batten z-..
inäl einoe 'orMfe" W r̂ Huben non Aufgnn an eine mentchi -che Be.
t' -' nhsl ' ng „ " ' ere - Getp,i ' ie " -' N verfangt - I "' weiteren Verlg '.' f dt"
S -nnng erklärte I' nterstaot «sek- etär non dem Vnotche e-, t i d- r
wl -'n 'ch des Reiche ' an ' lero . baß warnen d> pv >tziG,e Dch -' t, -' nf-ßr
g, !svenonti " en werden wird , da >!es bei den» Stande der '-' erhand
l, .,.gen in Breft ' Litowsk eine schädliche Wirkung haben konnte.

Was lehrt uns der Krieg?
All , »lhaU' en wi 'd die Forderung laiu daß i*rtfere lickirenden

' »> m ««•: v c m1w r ; l i 01f n S : e ' ! e n im nolili 'ch.' n un>
o.i «ickmn' ich"" Leben tv. *ör n!» hiAI;er aus ihrem Wicke., und ib e t
Erfghrung ' n dem Volk Aufklürnnq geben und " i weiterem Denketz
onrer - 'N Auf v -- l ' batz i.tzer :T:-r >' hat di ' Firma Knipp in Er
sitzl,',-.g die er not -' !r.f d:'' ch-n Bsljcht die Probe aufs E' rempel g-
w.an' t An .n.»n Abenden hot d." '. Mi ' k-.li-'d des Kluppick' - ,, Tir -' t
'o -snms Finanzru ! >>.«" >' im groß . »« Saoie des ,' üener ^ lodti 'ck-.' -k
Soaiboue » v-" r e»ner »ahl '-.' ichen ^ubo -erickinil eine »l>,-v ft et*cn der
Krnpp 'chnn Wc,ke -'" 'N" i" sckuii' Vortrage !>b - d -» WHe » und die
Vedeutung de '- .tzriege ' aoho ' ien . E -> «vor der Niede .nch.ng dell ' »' .
rr . i ’nUic Wiv ' -' r nä - re 'd '»•?- Krieg »» e- ' .- hren und ackern
hkf-en Auch der politisch oder wiri 'chgstlickt in anderen Lagern
Stehende tonn an loschen Lehren de: Erfahrung nicht vorb - t-



Scheu. Btt We[«r Stell » seien nur einige ikussllhrungen heraus-
g*|jrlffcn.

Ausgehend so « den Lai fachen der Gerichte und der Ge« ,
gropdie von dem Gehanien , baß Butt und Land erst di« Einheit
d « Baierfanbe » durstellen, fct>i.S» r:c ginanzrai » auf , nie Deutet ),
iund, in der Mitte Eü . apa» geiegen , fast immer der Amboß gewesen
ist, aus dem die Weltgeschichte ge.äimiedet winde . Der Stampf, der
heut , lebe , werde du über enlicheide», ob wir wieder Amboß feien
oder den Weg wei ergehen würden , uni d,n Bismarck du» dem che
Volk g führt . An ein Bild über die wi . i chafiiilhe Entwicklung
Dem chiands in den letzten Jahrzehnten schloß sich io gendc D.ti,
ftellun !) der chwe e» Oleiabteu besonderer 21. t die sieh uns unseren
derze'i. igen Gr . nzrerhttitttiHen e.göbent

Die heutig n Berkehreniitiei gestu.te» die fchnelle Ansstellung
«ewai 'tger Heere Die » t nd die totge ch iltene wufsemeehnit de-
dingen einen .0 großen Bedarf und Beib auch an stiiegstnnteiai
vll . r Art oor allem an Munition , dost es „nmögiick, ist. di. 'en 'Be.
duei ichon in Friedens,eiten fü . eine längere stttegsd .iuee b. eeit.
iuda ten. Es muß ui 0 mit striegsausd uch die Fa rikation foiort
auf den »»höhten Mriefcbetnrf eingefielii werden . Di . e lunn
euue . nb nur im Gange b.eibrn wenn die erforde iichen Mengen
an Kohle , Ei 'ener , u w. reg imäßig unroiien . Die , egt für Dem ch-
lund wilde um ooiuns , daß der regelmäßige Bewirb einer Zeche»
und G üben uom 6 ende nicht unterbunden wird . Das alles ift
ernsthaft nicht ju best.eiten . Wie fleht e > nun aber bei uns mit
tiefen Dingen ? Gewiß Huben wir in die'em Kriege bisher I ine
etnfliiche s .orung durch den Feind gehabt . 21 er wenn wir die
Lach ? beim rechten Eicht betrachten, io dürfen wi , uns dab. i für
die Zukunft nicht beendigen . Denn die linver ehrtheit untere» « oh-
ien- und Erzbesitz s Huben wir heute nicht bloß an erer energischen
Heerfübttmg , u danken, die zu Anfang den st leg raich in geintes-
lnnd hinein .ntg , fonde'n vor ull .m der Unerfuhienheit unserer
Gegner , die damals nicht maßen , we 'chen unetmeßiichen Schaben
if? uns zu Beginn des Kriege , an die en Gütern hätten zufiig n
können, einen Schaden , de ' uns vielleicht rach die endgültige 2iie,
deriage gebracht hätte , Man konnte eben damals an otche Ent-
Wicklungins Nie enhafl » nicht denken heute weiß man's abe . Das
Kohl n- und Jndustriegebi .t an der Laar liegt kaum LU Kilometer
von der Grenze emiernt . Der itanzösifche Bormurlch im August
19t4 kam ihm btdenNich nahe . Untere Lothringer E 'z. ergiverte
lieg n westlich der Linie Meg — Diedenhofen , nnmilieibar an der
Grenze und de' Feino häiie die 0 erirdifchen 2lniagen am ersten
striegntag durch Fe itfeuer mit Ichtverem Äeichätz völlig zerstören
kämt n. De Betrieb der Gruben wäre dann auch ohne ieittdiche
Bergung nnl ute e Monate unmöglich und die Mitnitionserzeugung.
die tue! milch auf das liier gelörderle Eez auqewie ea ift. bald
völlig ungittügend aewo .de» Das rheiniich-westiäiiiche Industrie,
aebiel mit feiner chülienindttstri- und leinen reichen Schätz-n an
Kohle , bas über den Rhein hinüberg eist und iich immer mehr nach
Besten ansdehnen wird , liegt Io nahe an dee b igi chen Grenzt,
daß ein feindliches Belgien , in dem die engiich -ieauzäst chen ste. e
auintarlchieren oder die stindlchen Flugzeuge auisteigen könn n,
de größ 'e Keiahr für die'es Geble - und damit für die Sicherheil
un'rre« Bai riande » bildet, Cben 'o liegt da« oier 'chirfiche stoh
lenreoit - mit feiner Hütttnlndufirle unmittelbar an der rufiiich-

olngch n G enze <T - war durch drn rulstichru Aormar ch Ende
ikioder 1914 lchw r ge'äh bet. Mitten im Lande abee in, Vierten

D tu chand », da stchm wir leide - oergebiich nach laiche» Boden-
fäiätzen und wenn auch Mimi 'ionsiabriken in da» Land bineinaer.
legt werben könnrn . '0 bl iben ste doch abhänaig non der Zustihe
iene ■Roh . und Betriebsstoiie und lind zum Stilliiand „erdammt.
wenn die Züitihe ausbieidt . Denn auch bi e können genügende
Borräte iü ' längere strtegedauee nicht gehait n werden

k-b\

Danach kann leber iich iei st ein Urteil darüber bilden m lche
dlgcn ka» sii Deut 'cklavd heben müßte , wenn wir au» diefom

lege mit den al rn Grenzen , ober b Her ge ogl , mit b;m alten
Machtbereich he uorgingen , wenn b r Slnhi « qua anie wieder her-
ff '* Ist , wrnn wir auch in Zulunit überall ba wo die» 1914 der
Fall wa an Feindesland stieß n Wie würden der Fe -n>o'e und
de - Engländer alle » gegen hie' ' chtvach.m Stellen in vn 'eeer
Bähung ' vrste e'ten um im Falle d«» Konflikt ', womö -llch noch
na- ier Dr'easerk ä tma , die b' -ch-ustoßen und uo » o'o i den
köd 'ch n Schlag zu rerit hm ! Zum zwei en Maie würden fir sich
d' e Möglich iei gewiß nicht entgehen iais n Mnn Hai Denttch.
lund oft mit ein r g aßen Festtmg re aiichen die ießt belagert
wi d Leider ehe» wir fehl daß e» eine ran 2! litte aanz oee-
ke rt ge'.'nu 'e Festung ist. deren wühtigstan leite am äußersten
Umiange liegen , t nd so d m erste» ieindiichen Anprall ausne 'eni
stnd steller Wahnstnn >oä e es , wenn wi .' feilt nicht die äußerste
sttait an gan » ' n. um dielen verhöngntseollen Fehlet' in der stau-
st » ktien tustrt « 2 e'ckeiauie » >u be'ei igr» und kar Herz unterer
HIt'chslriegs » achine — dcnn da - lind die stoble und dos Er , —
bebe , tt chiinen. E» h nbeil hch ta auch nicht allein um die
Mt nilicnsfab ' iketi: alle 2iäd r stehen still, wenn wie leine Kohl»
haben . Wie ei» Festung eines weiten Glacis b bari . ia müssen
wir linieren Machtbeeeiä , ror 'chi en damit bieie wichtigen Ge
bi ie dre feindlichen Einwirkung möglichst weit em ü." weeden
bumst wir eilst in ist rm Boilond aufmar ckle en tit-d den Feind
verhindern könnrn, fofori vom Glaeis au » die etgeniiche Festung
anzugteif n.

Bei achten nur auch die Wi kurzen de- h 'uligen und der tiinf-
tiflen st rge . Frankreich übe man? die Ried klage ratt i «1» in
crf*aiinTlrb iurzer 2 it uttb un er Ba 'erion ^ hm elbst nach dem
furchtbaren D eißigtädrigen Krieg - wieder . 1 die flöhe . Die
S amen beruhten f über ive 'ent ich auf t t 5. mbwiri 'chaf! Die
üter und ihr Bed ri wa en k ein Die dt .. Ml von sttiegsge-
väi wa Nicht lei'v umfangreich and nicht Mi-N zchwieiig. Die Zer.
sto ung n des steiege » diieden in mäßigen Grenzen Vieme zieiten
galt ., ungeheure v> e asmoiien in» Faid und wa . oiche fieae und
überhaupt der stiirg mit ein tt der>eiiinen Milttin in etn .m Lande
gug linde rich'en . da» haben wir in Ostpreußen triebe das leben
xi-  jeut in Frank -eich. Wie tollten mir wieder hochkommen n, mt
Ur ,,e -„d einmal rich ig ins Lnnd bräche- Was wir im Fülle
einer Riederia - e e leib n würden , da» i,a en uns doch die Eng-
iander ge» nd in » Ohr ge-chrirn mi, ib' em Eeierum eenieot Die
deuifch Jndttst ie muß zerstöri uor allem die str - pp'ckie Fabrik
drm Erdboden pieichae,nackt, weeden Aus allem den, e gib, stch
l 'ar Die zwingend .- 2!o„nendigkeit, teu er • Geenzoetchä inille keine«,
jgiis mif dam Siande non 1K14 tu de,aste t. Wenn die Tetigweil-
dtr Geckuhe gesteigert wied tn-nn dt SInartii ' itast d-s Geotttrs
wachst dann müiien Glncis und 'Außenwerke einer Festung noeg '-
ichoba,, ineeben ioll bis 'e nickt, w -etios we den. Genau io miifjen
irir d« s jej't bei i it'erer J)?cid*o,cffunfl luncbcn.

Tän 'chen wir uns nicht. Die Sache ist rvn cnt cheidend-r Be.
dcutunI . Äelinqr cs uns heule n-ch». eine wcilqehendß' Berbvsseruni
de- icbincn ubundes m err icl'en oder ;'e »icht „ wi - o« r birnuf
in Irr tri'gerikchenHoffnung doß die anderenew 'hifl' d'i chdi Uei«
bui öcs Mriefli’ö, uns künftig in Ruhe und ^ ried'n (off n werd «n
iü ist es ba d vorbei mit un e er ^ -otzmachstclinnq. vo bei mit der
Ilnalchavsi,gleit ddeuichen  Bo 'kee. Denn da wir bei ivtch qe-
fa ' rlichcr Ua"e un 'erer Liriepsindubiic in .ch,k»n<t überbauot
ke ilen großen « rieg mehr ' iski . 'en könn en. und da unsere ^ egne-
dies aenau mUW.an und fid> danach verdielten 'o gerie " n wir "ald
m nollin- ^ bhäligiak . il van den fcindlilt, n Großmächte, ' Und
d c e winden uns oann nur noch di.si nioo n gönnen und

das ihren cIrenen Cfi’K’rcffcn di nt.-, X'ao d» frfic Volk
?n r ' -’ nnede - -tulturd ' inier . im .'̂ w! chendc-k l' l' i": di . Meere ver¬
pachte wie in den ki' nfng ' r ,-nd ' einiger wahren d ruhen
Pa .) di'nder's rm dri den vvt  ruq -hrn in fr mdem ifnffr rm
>'ch ’nhc rrrr ;- ° 'rrV idrna un e es Me •- -ffrhs nicht her
(? n en "' nch ich bin »ei.-, wild-er das m-rd -n '" ' e- .
dauvr nur g n , irenhe Leine in uu'erem Ba cr ande fein. Ai 'ch
>ch''a'ke i ft an der müqljchs'en i')e'chlo'fenheit ddeut  ch"», ^ a'i„.
»n ' s' ovl, "'. i,f dem un 'ere S ' ärkc !> r,cht t.».or i-n 'cr Mach he c»h
mi ■ Einfluß 'ebiet . dis muß ermeit"rt werden j„ fr??
fi î oi»n eiprrbf » fren-d.' Söimr » ,-n'ercn i»c enanotmendr t̂eiten

'>a n ''r > ihr r'ki-q fron, deit oaen frie'e rr
firhr»”i. Wir könn n ihne" ein Maß »-an !? p!hM'<»r»|»«nUln.j
;,. rr»̂ r ?n fraa , .f 'r-e wicht aften ? n e-e l̂-'n a- ks rhe ae.
fiil'rd.-t M - n f'efte ßch doch n, .r i5- 'a!en m'ed-r „'t-
' « tait ms. h* hr ffn - tünd - >rb ^ a- 'a> n
oh-r daß die »Vn '-n lkist'»er an der ^ ft'ee eine
ian "'rn d'e ihnen erlal 'bte den Lihau

r l-ie ? n'el Oc'd gegen rundes an (5na and ahmt ehn
Dns ist doch undenkbar nach diesem Äri -ge. Wir Deutsche sind

bald »ln vor» von 100 Millionen, inmitten Europa» in schwierigster
Loge angcn.'de.t. Da tonnen wi. mit tvup, uno Riecht verlangen,
dav die uetne.r Fremdimmmc an un eben (vrenzen uu.erer uage
vtcchnunfit agen. )̂l. r ftnb*i La» iHeajt des iUouun ttuw wcheanc»
im de» wloberen au» B »mUh.n der hochuen rvio.al. « on,t
ward, iah  yochite zum i)ua»i«n Uiu(ü)i an un.e.er grvp n̂
Botlöghmeiu chafi. itmcy in die.em vinne muß La» d. ul che Dotk,
es Lars  aoer auch den « »chere.ngsleted.n verUingen. öen oueveu.
t . r iijrn wlru «a-e « idjeiheu g<gen tunf .igr UebertaUe und Jjunger-
Ueduwc gcwahu .ij.e..

Ais wertere' d.' ionde.e 5lrie'gslechre, a » zwingendes Ge. ot der
«eldfte rhatlung Lezeichnele<>>! unzrai Haur dl. ittusgade. neben
dem möusluea. n a».a- eas hiNdwlfl.chaitUchp' Lein im tr «.^ Lolcs-
toi per |iat r und uagiejt zu e tuiit.n. Die Äus«.ebnung untere;
Lan..wirt dicht, tic uuf nie Dauer nicht aus . eiche, un er Lolk aus.
r. imend zu e».«ähren, redi.fer.ig. sich auch als vtotw.'h. gegen oic
.' )i.njc »e>lc.anbtf eingmnds. « oualb un.c e* Ernährung gejm-en fei.
falle' z. L . sur llng .auo ein s.arre ; AnrUz weg. un» anzugr. if.n.
La hS nicht meh tic äichfnung habe, uns auszuhung. rn. Die eh>
n . iicri.iirt in .eier loulttirt .ö.rtit in neuen, bisi-er dünn b.völ'
kerlcn « lcd.ng. gevieten ,ei m t>oi)cti>OJm-e auch eine bewahr für
den Jiiid . ii. Vüd) 0 tünne dem d . i.D.n aus üroen so söroerrlch
|e‘.n, wie die möglichste zs.e' iperung de- '.lligto». das Eng and b. i
einem weite.. n -eliege zu tragen batte. Der Vortragende' ».erühue
auch die Umstande die es England ,o leid), gemadn haben, feine'
Aushung.: t.ngebtodad.' gegen Deut.chland, »a gegen ganz Eulopa
drirdizusuhlen:

Un er: Leogrenza. unsere Lage zum Weltmeer, ist womöglich
nod) !d)led,tcr aiü un,<re LeuLgrenzen. Eng.and liegt wie ein drei«
»er Biod aus Lc» West.ei.e der llto d.ee, während wir im nass.n
Dreier ein^etlemmt sind. An der Haup.dorchgangsftraße un ; e»
<6* haaL.ts, dem üaiiai hatte England chon im Frieden die ganze
Mord.eite in der Hand, jsgt figt auch auf der Lüd.eiie' öwu ita»
nats, und die tzri.nzo.en w. :L.m Mütze haben, den „trcfttichen
Ü cund aus Duntir«-en und Ea ais wieder hinauezuwerfen. A.ei
willig wird er nicht gern gehen. Ein großer 'Leit der Westeujte
der ipnnichen »ch.btn,ei Portugal , steht im VachUrndienst zu
Alvion. Dazu kommi da ; Mi.reim. er. OHb aUar, Malta .-jype. n
und Suez sind in Eng.and» Hand; damit oeherrfcht es völlig das
Mittclmeer und hat die Schlüsi-etg watt übe; die beiden .-iugangc-

, tiirciv öibioUa ; und Suez. Ueb. rdies hat es jetzt die Inje n vor
| dem Ausgang der. Dardanellen ersetzt. Dm Norden beiiz.t England
, di» D. kney. lind Sheilandinfein .zwi.chen Ld»ou and und Noiwegen.
I 2>uur iuiefl bot ihm Eteiegenheit, (. in; Stellung hier weiter aus.
1 zubaucn . um feine Pvilipe .ka me noch fester um Eure>pa hecumzu-

.chiingen. t5» be.etzte Alchangei. Lei» ruisi chen Hafen am Weißen
Mccr und juchte sich in der hinteren Oft.cc vor der Rigabucht und

J in Estland einzu.ichten. Es wbll:e hi r drei Fliegen mit einer
Klappe chlagßN. E» nahm Rußland ) Ausgang .zur Vstfec unter
Zton.rou , war in de. Lage, die Landbrücke von England üver
Schweden nach Rußland aur .zubauem und konnte endlich Deut ch>
land auch von Osten her flankieren und av chneitzen. Diese Absichc
ten find ja nun wohl gründlichzri Wasser geworden. Endlich machte
es in oieiem Jahr : unter den größten Opfe.n wütende Aersttche,
die flanb i che Lüste in .eine Hand zu bekommen, um unter an«
L r .m den Be ichluß der Rord ce gegen uns noch fester zu machen.
Melangen ihm die.e Pläne , so war nicht nur Dent chlanv sondern
überhaupt ganz Euiopa in Englands Re» ve.strickt und ihm ver.
f. Uen. Es kann un» dann überall tie Handels und Schiffahrt».
tü en vor der Ras? »usd)tagen wie es ihm lein Interefie ge teer,
und cs wä e für das europäi che Festland eine Laze entstanden.
01, man mit der Unterbindung alle Schlagadern im menschlühen
La per rerg!eid;en kann. Radi mehr al) früher gliche Europa
einer befestig'e'n Stadt , de en Mauerturme und To e vom Feind
vk,tst cärln . -Vier gilt es eor allem, (räf.igen Widerpart zu tza -
t n und England Abbruch zu tun. All; Freiheit der Me r» bleibt
eme lee e Ph a e, wenn die.» Lette von ^ win.zuri» nicht ge pre.iat
Utäu pcb ochen witd.
. B .merkungen über un'ere Kolonien: Unser ko¬
lonialer Besitz in Afeika ist kein zu,ammenhüngende» Ganze». Die

i Teile sind nacheiaander rom Feinde bezwungen worden.
Es ig d:e a'.te Ge chich-e ron d m Bi ndet Plei e die ..in) in leicht

1^ . n ,J rrcn mJ lc al cr ummengesaßt wotzl un»e -
ochich uewe en wären. Wi - mi ss;» as,o beim Friedensschlußim.

nnt) .rächten ß r Gebiet in Asrita wieder zu erha .en von einer
fu . chioss-nheit. daß es sich im Kriegsfälle mit Au»,
ftchk auf Erso g re teidigen und halten kann Ein zweit.» ist daß
Fi^ n.r ich aus einen Kolonien in Afrika Hundertiausende von
Schwa ,»m aus die Kampsfe.aer F ankrcichgebracht hat. Un er
Herz kian'ps.e sich ja immer »u'ommen bei dem Gedanken daß
un cre Fildz auen gegen solche Gegner kämpfen müssen. Es schau
o.rte bei i in G danken was gc'chehcn wäre wenn die'c Feinde in
un cre Hcnnatslur eingebrochenwären Welche Hoffnungen Frank,
icid, auf diee chwrt *c Hilfe gesetzt ha ' bew ist de- Aus'pruch des
von der Fachoda-Asfäre her bekannten Gene ai» Ma .-chand:
^Man kann EI aß-Lottzringen auch über den Seneqal uno den
T chad ce eiobern. Für die Zukunft muß dem vorgedeuat werben
durch ein g oßcs ge chlollencsKolonial,e 'ch in As ika. das iovi l
ngene - n"riffsk oft besitzt, um es den Frrnzo 'en unmöglich zu
machen, die dort gewordenen Hl fsvölker auf den europäi ch nKn 'gs chaupla" zu führen.

Aus' i'hr 'ch b" d}äftf ntc sich der Bo kragende mit dm Wc'en
!'n - cr Hauptoe.zn. r und stelle ihnen den Deut'dic-, a. -enü e

oll.ioinen Tug 'nd n in o'ner inil'kürichen und wirt 'chastüchen
Ti' ^ t-gkei' bcsi''e un'er Volk imm-r noch o meni ' noliti'ch„ Sin :
und \ .nrmlt . Die dünge euch mit l n'crer ^ i'gcvd als Groß-mcht

ammen ei auch (" dinat du ch un'er» Reinun z n>i"ner,"n Sr c{f
ntr J di eiw '.'n Es fehle die völkische Leiden'chaft. der fta-ke
(. "mEus und d-s ge >'Nde Mißtrauen nach außen. Es miiffr me'rr
r* chichlluh' Kenntnis in in 'er Volk hinein dann kämen mir vom
Bann? des Sch'aaworts los. Wenn cs so oanz anders rekonnncn
ie, in di"ien dreiunde-nhalb Jahren a's »n'e e Feim;? g<dacht, 'o
ei das ein i nbearciil'che- W, nder ro - un'e en Aug.n . Und wie
mcl d s Wunderharen im ein»e'nen hät m wir dach auck -» d̂t
[ 3 PHü on N ' -chterne Dinae erinnert , an d' o E ii " dn .)g
des künstlichen Sliästofls und das wimdeihare Wo' k' cim de-; P-ite -,
*1l aotcs. Pnh in un crcr aröß -n Rot fei i ns das h, rr’M.e Dios^
lurc.'N'a ^ Hinhcnhuro und L' -dcndorfs di Einheit
von Genie ,'nd Eha ak'e ae'chenkt moräon. Kai cr Wi?he!,n I.
ha e e nmal aus in ^U' 'chieds-e'uch Bismar -k- eii e^niaes '"Zart
0’ rf -rieben da . Ihm - rnn <r~\ ? T,,„ e
P ■tl 1' "' ^ lli ck. 2>o!k erl-r ’fe rm iein-mi staii r, gast er ae-

Dm' -n »euenm-e .« -ch I-ir'e, War ! imd-n i- .- hr- 2ü>- ,>.>,»,
' »"'-ri-ckliei-o Au-tt-ii-s in ci-- a-h. lhstck uny v«,

Balerlanve» m r der Scktluß dst'cr Borträae . istö'n .'ätg 1

ToqeSsRunbfchau.
D^ nrin kk' -t-rooe-lagrn. Mie d> ..T . 'st " stä. », stnd d' r

neuen -tlet-ert'auiagen. die nast i-n U-tufr d' -ie, Ma-tn-s dem
ä?' st e'-rai mgelien wetden, im F !ir -' ,r , fv'iieii .'-i» i -t Mär , im
m" cki»lage >ti k' mnrtrn, Urfpriingiick nur brä-ilichiigi, im
ermtmer b-t-fe» Onüre» die grast, 'st'' 'li'-tt ' ftzreit " n ua'' ' " -
ste-w' ll ' 'nd i' is dahin keine ueue Steuer, 'attaae tu brinnen, Mit
,st-'-esu>-t darnuf aber , daß stst dl » C'tste de-, zirteg'S einstweilen
' och incht abiehen läßt, hat man sich crffci *. ein nna r neue
fetetirrn  n o r me«  nt n eh  m c n. M 'icr i^re , rinhift wird
r ' -i«m? 'c ) fren -Ei»? S -hm-iaea h--ni ')Df. t?cĥ ) "s, ')El

nm» ste >' rinnen merde-1, biei' i n-ir h' r i>nstg-ist bist bi-
te'ueu ' v' iuister der Bundesstaaien , die vve kue' em in Berlin mit
neu) Rff 't'HG-<7N̂ t-of.Z»- hl '-,.., Ij h h *rf.  ,
Ii"b >b-, vtpt |t-i* Ik'um' ei, ),W* en den Ivinan- Ututtt. . ., „es, bem
meicks'ckal'iekteläe i-st-usteiiet, ist, man baiiinnestell, bieihe-t Die
Fiuan ' mu' ifter abe' lieb ron dem t ium-"-tiaen 2l<un'ckiebe'eett, daß
me te" Etnn '»« de» Reiche» ;.t die Fittait, HvH. it dee Bunde»i aaten «' tUek-hseibrn.

fi ? Still«"" Betr^ if.. Hm A -ssHuß he; Relß - ta^es
i^ r Handel i"’̂ wr ” rhf erklärte mn Dienstag vir Fraa - der
p *Henrno rnn iM' frip«' rn ,'ptz frp̂ hen«' 'i4'tpnh<ttf fdrimh«

» m f rc -V frhpfioV' rrf 'M'rt'f 't ei" Be-tr -ter des
Back "-' >»»» Ee' nbvuunt>n kam- bte stillem,NN tue-tn B»efck-leben,
orti - fett der ärtl ck-. n we b̂äktt-ttt̂ u'ckt von . ine. o. ntê stt.ae
" '"l"' ? Di' R' « 'e«nn-, nllneme'ner und dtutrenb »stliiger
Gn,, - b'„be N' ird stch Nicki, M' I eemöniickn !n« »n , Fm "utnw 'nen.
inirken mit dem strieg,amt wird V11 WirtfHaftsamt fiinftia Still-
legvmgen mögitchst zu vemieiden suchen.

AusGiadi , Kreis « . Llmgebung.
Biebrich, den 17, Januar 1918.

. - err Pfarrer 2ki ck01 a i an der St , Marien .Pfar ' ki.che
begeht in dieiem vahee fein i l lb e en es Bri 0ste v111b11ä u m.
Zugleich kann er auf eine 2öjährfg .' priesterliche Täiigtei , in Biebrich
zu , tickblicken,

• Gestern, 16 . Januar , beging Herr Wiih , Dressing,
Mrister , fein L-stfaheige» Dienstjubiiauin bet der Ffr ng Ehetnisch,-
Werte vorm, Sy 11. E , Albert.
’ ' » nlerofiizi . r Wilstrim i>reis,  fittdertnsfitaße -I wostndafi,
wtt .de zum L e r g e a n 1 e n befördert,

' P 0 l i z e i I i ch e 2l a ch e i ch t e n. In der chopfgarteaftraße
ift, oertnuilich infolge des Slarme », ein Teil einer Maare ringe
stiitzl , Menfchen find itickil zu Sck>aben gekommen, — Wegen
Unletiaffttis der Aöblendttng der Fenster bei eingelrelenee Dunkel
steil ist i Anzeige vaegelegt woeben.

Wir i rkannl , stat l-cr Magistrat au ! Antegung der P eis
stelle eine städii che Schuhreparatn rwerkfiäiieprtiiungsftt'lle

in der tuen Schule , Sckmiflraße 7 eingerich.et und ist die e vor-"I,
Me.n.tig», Mittwochs und Feettag von 2— 7 Nh,' geäfft,ei . Die
Sittud . n van 2—4 » stt find lediglich zue Annabme tepatolurde
dü. fligen Schttstmeel» befitmml , während von 4—7 liste die ,'ig nt-
licht» ist bellen vorgenommen werden . Leider kämmt das Schuh
werk m. ifteii» e fl vann zur Anlieferung , wrnu , » detail zerriffen
ist laß e» eniweder gar »ich, mthr oder nur frstr ichwee Uach zu
rrparierrn ist. 2iam nliich b.-,iestt . fich dir» auf da» Obcilrd . r und
oan welchem gae kein neues Ltdo zur Berfttgnng steht, E» wäre
Häher leste etwün chi, wenn alle allen nicht Mehr rep.traNitiästigen
Schuhe an die üben angegebene Weelfiäne ubgeliejetl würden , ge,
E b.menfall» gegen ein» Il-.-ln .' llir-gülung , Dfr .e alten Ststuhe wer-
den da ellift ausemandeegetrumt und da» etwa noch b ouchimre
Obetleber ztnn Ansfiicken anderer Sckmhe bennßt . Es tvi .a daher
um A gab» a ter Schube dufirgend gebet, ti,

' Der B e e f ck, 0 n e e u n g s v e e e >n hält heule abend » Uhr
>m Lchüstt-nstof feine dieefäbeige A e n e r a l v e 1 f a m m i tt n g ab,

' Da » Ende der liasenfagd . Im Bezirk Die«
staden  eereichle am Ist, Januar die diesjährige Jagdzeit auf ä'iafei,
ihr Ende , Sie fiel nicht fo eigfeblg aü», wie man anfänglich ver
Mittel hatte. In den meisten Revieren betrug die Zahl der erleg¬
ten Tiere nur einen « euch,eil bee frühere » « eiitejiffern . Um beit
oennlnberlnt Wiibbestand nicht völlig aufzurefben , fah man sogar
In efnzelnen Brz 'rken ln dielen , Winter von der Abhalnmg
größerrr Irribfagdrn überhaupt ab . Trotzdem sind manche Päch.
ter auch mit beit biesjähetgen ffrgebnIHe .t recht wohl zufrieben
denn f!e erbielten (ttr die geringe Anzahl der erlegien chgfen der:
art gute Prelle , daß die Jagdpocht reichlich heran , kam, ein Ergeb¬
nis , da« oft in guten chaleniahren fognr nicht gezriligl wurde

.lebe Schleichhandel hierbei e ne Sys
de

07 —- "— ■, — M* e» uua, zu veroanken, naß
die släbtee ble»mal auf «inen reellen Hafenbraten Berzich! leisten

, „ ' - -zchleichhandel hierbei e ne Hauptrolle,
!,M der strecke durch die lanbrätlich beorderten

r. De - -— >— — -- - -

Natürlich spielte der liebe
trotz brr „Ei
Wildhänblerhlo SfÜHfar lern Schiefchbandei ift r* auch ju oeebanken. daßjilUHir ui*«“ “' A-*—«— 1 *■* .
mußten.
rn " " « ° run « für dfo Liruererkiäruni
Nach einer Miuifte laiverfugim , lann auf hinreichend begnintere
An,rag eines Elenerpslichligen für ihn bi - F ist zur Abgabe i»
Stcueretllarunfl veilangtet weiden , In der Reaei abe - „ich, übe
dm I , Mär , hinaus , Denfenig n Siet,e pflickn,gen, die »ich, i
de La -e « nh, einen als Grundlage für die Steuereriiä un , drauck
barrn S bckiuß drs lepien Geckäfisfahres ftührr h r>ustkllen, i
auf An,rag die F istoeriängerun « bi» znm I, Mä z nicht zu vvt
agei « st, aletti nicht lnfo 'ge der Hinein,tehung des l itten Jabre
" die Du ch'chnii '»b»e chnong die Reihenfaige der iei der Berat

iagung -u baiückfichttaenkienWirt 'chni'siah t in umulälllier web
i nierb ochen wird . Eine wettere Fristveriängernng diele ' dg« Ett
kommeeifieuerg« etz im ff Ü4 für « bw»f- nd«. Hiernach wi d b!
«rift >u Einreichung der Steuerer ! ärunq für bi« in außerenrooi
tchen Lande n und Gewäß'ern Abweiend « auf I ch» Monate ff
-mb-ro mif-eri-un, de» DcvtA -m Reick«- Ustw. 'erde auf 'e»>o © t

•änfl-r, r bi? lirip,Cn lnt " aM ***' Wachen ge'etziich rct
. , *Lu» Gerichlsoefätemilfe |in
t-ach 'Ichee Meile drei Stenfgefanaene , von denen de- eine de eil
meh faäi dar! geweilt statt , entstohen. Et» Auf ehre welcher Iv

>'» fmker'ieß d>» Türe oebmm >, gemäß -u verchließen , di
Flttäit eemagitch' statte ift auf d-r Slei .e int 'alf 11 wa den

— stanigi , che Schauspiele, ,<iautte !ore .->tegier ist fü
ein weiteres Gaittpiei aerpi ich'et welches am 2 F strua- d» I-
Ilattimdtt , UN» stet welchem die stünstierin abernnti '- ihren >a außei
mdtttt tch betsalita ttttiaenomtaeti n Tan >nbemd mie." holen mir!
auch diesmal wird Frauieitt Hanneiate bie -Lcr rn- ihren Tan »»
ul» . « lue'le in d m Mimodrama „Die Hand " attiire '.en, , 'Auige
stobene« "'him-'em- uO '

— (Mellern nahmen die ftne, »rt» des Tierei 1» de' stnast'I->r i>n1
W'-rü ret nbe ihren Foriaana in Form eine « O--a>teti- 2istk>'h» Di
nt i a' r- neen erfointen d- "h d- z B -rline " !V »v -n n -'Vn -t(ü
>e 'fh nd a- s st»-, sterret A. F 'ed- ng i i ii , « t,t >-,,z «z A»,
stat ch>'"« kn ,2  Bla 'inei . « « rrv , ,Bat 'cke> I , Sa tan «Bioliu
re' ai Das erste aeivieite Werk ' Ktr - ichg'iatett E., .h-t- ov 1
>vn Ottatar Naaarek konnte durch >ei- e modev"e kühne «lnsage nni
un - en-ein havnw "i- reiche Durch,ährimg eigen,Hst ,no',r inter
, - ietet , als e-marmen . Erst m'i den nachinlzenden Werken
>» E « dnr an 71 not » eit 'ir '-M mb Si " ihi -1 tm
Jlt _S >mdn' am 17 nvn Jos . Honda zog heuzb- z'v'ngegde M -indi
IN ren « aak. Die Ki'vhler ernt 'ten mit allen Darbietungen wohl

enten Be fall . Jeder ein 'elne hew 'e-' si-̂ f ns- ,'n"e-,d"te
Sp eler aus 'civem ^ «'ftri-n'ent. Auch bas ,^usammenfviol ma,
i-o' M'fllrb, frn rH j,, technüchcr Hinsicht als auch beftiolich der Aer
tieft in >>l dsn G 'ift der Lomuosirion und der sm -ftältia d 'rck)
dachten DorkraxLN-eise. Das Konzerl mar stark b.'ivcht. U.
m .Äh ^ nfau.  2 )'e Lebon»mitt -Einka"ssk«clfe tc
JJaJfauithen Hhonftabt * in Rieder 'ahnftcin d '«. wie die .-R ''cin« ch
Bc ^ 'e.tunq me.'^ r er, eine Fi ' wa des Be ' ir'o ein Sfreibe,
nerebtet in dem fi? pnrai 'ine wcnacn von Leben^- 'itt 'n v

11) hoh l! ' J'rcifcn on 'i tct. So n. a . ?<>>» ^ entne
Biktoria l^ h'in »u .i Mo k. | <i<> i 1(
Z ?J nt!S Pr . W(ff  lohnen zu .3.4r» Maik . 4«*0 ?entne
m }* }} i ], .‘ < ' n, ° rP Zentner Lupi " -" »„ t
^J l‘f. 5 i r ^ Do ' Let'krmvrll nro Rsuvd Dn'e .3 71 Mar
und Kne ,eines Sn î räl fü- 32 M' Mark n»o Ki cr « ei

f'n,,t n ,> . ''c> möoißß jf fraß ein - omtk'^ e S 'e" « in o'- c
t . p V' öu‘ 011' t ' icheu Hochf'n -ci e im ,'mfon "reichhkn Maße über
M'c, c „nd wi,' ü.' ka'ei, aen'a't , Borrä «?n iommi . somi,

w -'/ . ;̂ rVcfv,ri,c Aufsichto chörde für tie > Geschäftstühiuna vcrant

4«, Knß'l"e el"' s D'e"4io -z ohend "nikchen tt „ni
1 i .'sid -' cht .4 .̂.0., Walte 1', ., -h.-^ „ r,d hckwS -h- ee
ch»'e!*e hai’b frc 'Wollfat "-t..' ilche i„ Marie "th-; i MI 'i",»-h innvnei
h m *irs 3 “X «rr ' " Ue üit 1H7Hsonnt.
fVopi ^ d,t flfJfu'n ,t'eröcn - Dos Klofteigebäude blieb „er

«'nnf' 0 «'1r*‘ . '(Ciil ff fr ^ 'o niider furm . begleitet ron
n en •eienfr .PM. h"t D ; 'stn -,d Mirt '; ; ft b\?
wy-^ MoffN, h,n G -'-ira .", ,...d it de - Eie -i - zu-n rEche.i

-- ' -ei er aekraei l, Tu 'ei d rou -cken die 'Bmangifle ' ckn, ....>
" ’.i ’rn I-stzm immer h-eiieren , « . .. he„ t= trnn-e- >- Hi. „ .(ehe -ho
tu men Aul de-n backineh- nben Mai ., ii -'d di- ck!,kb 't's" Be-
rn -m- , aem -e-t und treii ' en rglch schm-. . dn -NN Dt- '» idda
I! ü? !'" eck> uu.+ irittem sfei, « >- t rstas» "' isstes ,'tb- . die I" e' "e
liettn , Ilt-e a--ss,e„ 'htasser t'ih>-e>I--,e,i w -ikhi-, da, Land- der Oft
' 'U' d.'mt dt-' ste wieder rem « er,ehr ah. . 'cknä' t werden Da - am
^i ' tmant W -r Steine -i d -» Waä - r'tlad - , ae n-Id-i wird

— ch g, . -nie d. a «st'« »!, und Nnternnt -,» n- wi -u
me >n'""ren ("hren . ' en.„et wa -, w 'i einem reb , " h' hüchen

beturrksö ' wecken wirst " " " "
m  f ' n fJ,on  Im Hg - nf -chndak a -zg-' . eN,n
Decken, - Per W.- H» sM .twnch narmckna Hah. t ndaetn«? n„ er

'w »in am w 't elz" »n Ma -M» an » e'n»m Bg -k-vg -ren Led-N im
De ' i» eng , (106 Mark stehlen wollte . Die Diebe wurden in Hastgenommen . *

*' * (?i" Die «hade„ er Herr ließ sich utckängsi
in eit em hiestgen Nestaurant eilten Briesbogen und Brieiamschiag



M M . tw»aW«, 9»  Mm ta» «* imt
. jelolt et ' bm Wirt btt btr Polizei ®twn « etjtben » Jtgn
- ■ an . Sie Bolljel ubermie » die Sache der Staate-

1 - " - - Schöstennerichl zur Ab-
- Termin"Ms . . « . !. »° b ,te dem l>iefig. n Sch - Nennertch,

!trjt" m«^ ° Mittw °ch°end !ich' kmn er zustande ^ <Hn gttdjtcr , j » tl
offen , ein Amtsanwalt , tin Setchverständiger , der AngeNozke,

tn Ve . Ieidtaer , eine Zeugin und ein schon di<kgeich« ollene , Mten-
ilndri — alles um 20 Pfennige für Briefpapier ! Und trog diese»
ewalliaen Apparate « an maierielier und geisnger Kraft ward der
na . üaale Wir . sriiaesprochen , weil der « achoersiandlge den
reis de» deuiiae » Berhälinissen auf den , Papiermarii als ange.
eilen le ' eiä nele . Das Gericht schloß sich den Aussiihrnngen « n.

Die fehl .eueren 20 Psg , tragt die Siaaflasse , — Und da sage
einer , wir lebten nich. in einer großen Zeck,

Jal .ens.e n i. I . Da » Olsiziersh . it» lannu » w,rd am 1, gr<
.truar w eder eröffne !.

Schwanheim , iliifcr Lokalblatt derichiet folgende nich. ge-
aliidle „« upenirfiobe " : In der lebten Woche sprach rin in Uniform
ein » Insan .erie -Oderleu .nanM geUeideier ftetr bei hiesigen « chas.
Litern ror , um die gewonnene Wolle nachzuprüsen und auch
alrich .eilig mi . runehmen . Da » gewandte , sichere Ausireien d rses

-?,erru wurde noch dadurch beflärft , daß derselbe sich zuvor die Lrfle
'der Lchafhaiier von dem Kassierer der « chaseretgesells hast ver-
Ich , ff,e Mißtrauen erwerkle nur , daß der „cherr Oberleutnant die
Welle gleich milnehmen wollle . Kurzum , unsere cherren Land,
wirte , denen noch da » Lehrgeld der beiden Kollegen ..aus der

tSl ' eseislche " in (krinnerung war , gingen „ ich. aus diesen SeOn
r,m » stiihlen sich daraus , daß eine öfsen,siche « ussorderung der Ab-
gäbe der Wolle noch nich, erfolg » sei, Der 5,err OderleuManl
wr ßle deshalb unverrichle .ee Weile abziehen und ha . di» heule
noch versäum . , bei den anderen Herren Landwiner . oorzusprechen,

wallrobeniiein slrnmvrs . Bor einigen Monaten verschaffte
die ledig ' ik Cngel vor hier einem sranzdsi 'chen Krieasgesangenen
Braicrflciber und entfloh dann mfl ilim . In Lörrach wurde da»
Pärchen ses.genonnnen , Dev Poilou tan , sn ein » esangenenlager,
da » Mädchen wurde seht in Bnlchfai z» fünf Monalen Aeiängni»

" " TNrkenfritz . Beim chinadrollen eines gefüllten Biersafse » in
de » Keller nnschie der Gaftmtri Komp aus der Treppe au « und
ftür -le ab . Da » Faß rollte ihm iib .-r den Leib , wodurch der so.
frrlioe Tod >>erbeigesrihr . wurde,

H 'eder -llngclhelm . Aus den , Wege nach Cssenhe .m verirrte sich
pur einer Woche die lülöhrige Maria chamm Im Schneegestöber
Lud war se iden , oerschollen , Al» Monlaq fand man da » Ksnd

.indi  Znsall in einer schneeoerwehlen Rnhengrubevor, C» lebte
«rar noch, doch waren ihm beide Beine vollstönd ' g erfroren . Da»
Mädchen lieg , im Blnger Kranienhau » hoftnungslo » darnieder,

ralztnopphoil . Der Abgeordnete Dorsch ha . >n der Zweiten
frisischc » Kan,ver folgende drlnalsche Anfrage gestellt , Ist e» der
Regierung deinimt , daß zurzeit der Mangel an Salz derartige
fformn angenommen bol , daß , abgesehen von dem täglichen we¬
tzrar it n den chanrhnllunqen , der nur ganz notdursiig deschafsl
werden kann , e» faft unmöglich 11t, da , Salz zu den fehl oarzu.
nedivendon chausschlachrungen zu bekommen ? ik« beftehi somit die
«rmhr , baß die geringen Mengen an Fleisch , die den Eeldstver-
fvrgern zur Betsiigung sieden >tnd durch den Sommer Hallen tollen,
picht nenügeud vor dem Verde »den geschützt werden können . Kann
die Rrg -ernng l)i- r Abhilfe schaffen?

»rn -zurch . 1«, Januar , liochwasser ber Nahe verursachte
pnier Zufluß der Als -n , und » msrückhöche große Berheerunge»
ln weniven BormlltagssN -nden Kreuznach und Miinfier am Stein

i find größ ' enieii » nngewähniich überflutet , tzönser , Straßenplötze
liud ieiimeiie über Meterhohe über 'chwemml . Der Fußgängerver¬
kehr zwilchen zwei StaNMIen ift abgefchniiien , (fin Rückgang de»
Wasser » ift noch nicht bemerkbar , _

Vermischtes.
Heidelberg . In der legt >t Zeit waren Gerüchte verbreitet , die

Arb i.en am Neubau de» hiesigen hauplbahnhos » und am Karl ».
t» v wü hin nach K legrendc nicht wi der ausgenommen werden,
von « >,ien n«, eite ift jeßt die Mitiettrng ersolgt , daß solange
der ktteg betrete , etn W üerbau de» tzetüe 'beeger Haupt ahnhol»
nicht möglich ei. Seine Fertigstellung werde jedoch naä » Kriegs,
ende ohne jlde vorn , idbnre Be zoge ' nng weiierdeirieben werden.
De neue Havptbainhoi bii 4e. ixi er kein Kops abnhos . let wie der
j tzipe. 'olcho Bor eile für den Betrieb , datz die Ci enbahnverwal
tun -, selbst da > grühte Interesse daran baba den Ausbau zu sör«
dtlu . ftü ' die St .ckenver cgung am Karlstor seien die Pläne
|u tin . Die Bauzeit für tun neuen Tunnel l ctrage etwa drei

ic . Auch mii di . sru Ai beiten wuroe begonnen , sobald es die
^eit erlaube.

komm . Aus dcn Bahnhöfen in .Kamm und Soest wurden seit
M ^na en »ab ! eich, ftrauen auf ratfinierte W iie beiwhlen ohne
do. tz man der Diebe habhaft werden konnte . Insolge de Aufm ? k.
saini'cil einer Schessncrin gelang cs i tzt, vi §r ichu' psiichtine Mäd¬
chen auf sri 'cher Tat zu ertappen . Die Mädchen operierte, , ftm
(>en einiam indem sie sich im d'chtesi n G ^ r̂ünne bei d r Ankunst
un ' Absabrt ron ^ ügen an ft (tuen be anmachten , um unbemerkt
Lic kan ^tachen zu öffnen und die ^ ' ldbür '̂ n zu entwenden . Wie
iji ihren tny pcGlückt ist echt daraus berror datz bei d r kaus>
sic ' iip in der teiliri en B ' obm ng ein s der Mädcken ellein «wei
Kaninchen mit »eh» (be' dbär en pcsund n wurden . In vielen
ftüllcn sind dcn iunrudiichen Die . innen nicht un .' rbebliche Betrüge
i:. die Künde pesoUen

.Zunehwe tn  Lolv riclv ' efens . Der Be üli "ungsand ang des
(gt 'idc- 'ucht lich immer wci ere Wchictc aus . Während des K 'le¬
stes war der Ab 'atz ron Lo 'en für Slar .is und Biiratlottelien teil
n i e nicht unu ! ei l 'ch zi rüchpenanacn -. neue dinz .'. macht sich als

der t' n^auen ' dcn (Y.ldNttssialeit im allgemeinen eine sta ke
^mfi ' nie des Spiclens in du > öfscnUichcn Lot ' ericn geltend , wie

die « ofebänMer durch den fchlawlen Abfaß von Losen seftftellen , Be.
lon ^ v, ttel »geiiann .en kleinen Leine und da » weib Wie Geschlecht
kommen an der ftarkerm Beteiiigung in B .k achi , Die Einchrän-
kimaei » die dem Brrb . mich aukeriegi sind, Italien dazu de, , daß auch
die Lonerl -n al» Anlaß de» « eil» iu» fteben» mehr ln Ampruch , e.
nommen werden.

Buntes Allerlei.
ikgelsdach . 5,ier wurden einem Ardeilerehepaar 800 Mark ge-

ftohlr » Ais Täietin ennilieile man die eigene 22>äht >ge Tochter,
die da » « eid ihrem Aeiiedien zugefteitl Hane,

ftcffel . Einbrecher verübten in der „Prinzenvilla " an der
Prin ' emil 'vlle ein genuines Zerstörungswerl , indem sie alle
Teppiche , Bilder , Sardinen , Polstern,ödet vollständig zer .chnitle ».
Der Schaden ist sehr dedemend,

<llei»«nt . Der Rrvistonsossizier SV. L, Sianmann nu » Landbach
1 0 oeisuchle aus den schon au » der Station sahtenden Ifrühzug
der Bogeiobergdahn nuszusprtngen , (fr tarn dnbe ! zu Fall , wurde
von dem legten Wagen überfahren und aus der Stelle getötet,

frldo . Da « (neftrritätotrert hm wegen Kohlenmannes » den
Betrieb eingestelli , — Die tätige Milhilie h 'e'iz ' r Itdn ' irienierke,
die Kohlen zur Vetsüg » ,,« stelllen , ermögiichie dem ikiekteizilöl » .
werke in zwölfter Stunde den Weiterbeitieb , allerdings in sehr de-
schränliem Umfange , „ . ,

Koblenz . 16. Januar , Infolge der ra,chen tzuchneelchmelzeund
starker Regensälle ist die Hochwassergefahr nahegerüikl . Die Mosel
ist ui» faft drei Meter gestiegen . Bei statken , Westwinde hä» der
heftige Regen noch an,

Wba Saardrüiken , 16, Januar , Dcr UKaube ' zug Nv , 2 .8 ist
heule morgen bei Ki n insoige Dnmmru , che, vnip eist , Wo rinne,
Packwagen und zwei Perionenwagen stnd adgestürzt Co god Tote
und Beriegte , lliäh re yeftstellung . n über deren Zahl liegen noch

Gegen den Oberbfi -fte meitter von Dessau Dr , Cbeiing,
ist da » Diszspiinarversahren eröffnet worden Bei dem wegen d »
.Kasseilendiebsloh «, der die Angeiegrnhtit erösineie , verlmstilen
Maoisiro ' sassisiewen wurden zahlreiche goid ne Uhren au » der
icko'd aminivng gesunoen , Dr e ebrniall » in die Lache ve' wickelie
Ol »rfiablfcfretar Kampshenlei hat sich in seiner Beiängniezelle

^hüpzerlin . Der srühere Ministeviaidirelior im Landwigschast »,
Ministerium und Chef der preußichrn Domanenverwallutig, Thiri,
ift im Silier von 78 Irldren in Sieaiin vkiorden

Berlin . Ein kallenwagen der Ifirma Aschinger haue uvr
rlnem Hanse in der Sanrbrücker Sivaße kurzen Auiemhait , Nick,,
dem der Kaslenbote in da » Han » gegangen war , öffnete e'-n Dieb
ben Wunen , stieg ein , fuhr etn Stück Wege » mii , demähligie fUi>
einer Geldtasche , die für 50000 Mark Vnpierneld enihiell , stieg un<
bemerkt wieder ab und oer schwand mit der Beut »._

Neueste Nachrichten.
Berlin , l « , Januar,

Wir der „Berl , Lvkalanz, " erfährt , stnd die Parteisühier
gestern abend wiederum vou dem Umerftaatssekeet 'ir von bem
Bursche im Au «wättiaen Amt -u einer Besprrchtmg über die Lage
empfangen loorden . An der Be 'prechung nahm auch der 'Jielerent
für die russischen Angelegenheiten Legalian »rat Irammann teil.

Die Rede de» Re 'chstansters im Haupl -Ausschuß , die für sirei-
tag eewanel wurde , ist, wie nr-uettich in parlamentarischen Kreisen
oerlantet , noch weiter hinaurgeschoben worden , C« g» I für nicht
unwahrscheinlich , daß der Kanzler erst in der nächüen Woche
sprechen wird , Ztnnai D ' sinit ve» Mi» Brest .LKow-ök nickt! vorliegi.

Wir dem „Berl , Lokalanz, " von der Schweizer Grenze ge.
meldet wird , berichtet da « „Berner Tagbl, " atr » Lotdont Dev
Flotten kkorreipondem d«v „Dailn New «" dezisteet dte Berluste dev
vngltfchen Ariegistotte stn Jahre 1017 auf SÄ Cinhe ' ten . Im lehren
Vierv llahr war der « erliist fechidmal io groß w ' e in den erften

- - *-*■ - —- “ -■**■— von
me- ,

mnigeseht
würden.

Brest -Lttow- k.

vereinigt «» Staat »» von Amerika Zu erweitern odet nicht , «kr
glaub, , daß er. bezüglich di - «, Frage viel inieressantor wäre , Nicht
eine Parallele zu ziehen mit der Entscheidung de» obersten atrteri.
ionischen Ger !cht»hose, , sondern Mil den Ansichien und Au «,
sprüchen derjenigen engiich n Juristen , die ihr Recht begründeten
und davon herieitetsn , ih .e amerikani .che Kolonie in der Hand zu
lehallen , . . „ , ,

Wa » die gönn de» Bethanoe n« anlang ». io Halle e» die rul
fische Deiecaiion für nolwendig , ge,ade diejenigen Punkte in den
Bvrderg und zu stellen , die den Gegenstand von Metitungsoerchte.
d nhei ! I, bilden unb di . » int , aller Cni 'chloiienheil , well nur m
diesem Falle eine ge echte Lösung griutwen werden iönne . Der
Loisiuende der demchen Delegation habe gesrogi , 0113 welchen
Quellen die r » fische Delegallon die Beeechitgung sich sur
du» Sehick'al der bciel-ien Länder z» interetffirren , da sie erflü . t
bade , daß deren trühete Zugehörigkeit zu Rußland ihnen keinerlei
oölkerreehiliehe Be pstichtung gegeniiher Rußiand auseelege . Aber
ein Recht , sich für dar Schick i» die er Gebiete z» interessieren ha . e

d ' r Tlmrssckreiör nicht nu » der nackten Tatsache der Besetzung he ■
pc eitet , sondern aus dt n Selbstdesitmmttngire ht der Buiker , wel
che» er allerdings etwa •iftrittfo Interpretiert Hobe, Dic ' e» Pttnzip
pelte aber nicht weniger für die tu ' li'ibe Delegation und begnade
hinteiehend ihr Interesse an d m Schick at bei | „ ir..'n Bulker de en
Aurchctdrng au » dem Bestände de» srüheten lulsvchen SValcr*
reiche» sie nich, hindere , T o,zk> 'chloß mit der Bemerkung , daß
sich die tustschen Delegierten setbstoerstaiidtich da » Recht oorbehiei
ten. eine getmue llleuß . iuug adzugeben über den Cbaiakter der
C . klönmgen , die heule verlesen worden seien

Hieraus ergrisit Llaa ' siekretör o. Kühl manu da » Wort
und sühne nachstehende » au »t

Wn » die Rede de» General » hosstnann betrifft , möchte Ich io
Mobs für mich al » sür Gene al holstneinn ausdrücklich da » Recht
varblha itn , auf dies« Angelegenhei ' zurückzukommen,

«Weitere Fonseßung nock, nicht eingetrosfen,»

ver Touchboottrte«.
wba verli n , kS. Zanuar. Sfarkrr. mit allen 7NI» «ln

au»« lidirr Grgrnwirkung zum Irak, ffrlrn ans dem nörd-
lichen Krirgsfchauplalzr unferen Unferfeedoolrn

rt000Lruti » rrgifIertonn « n
hand «k»fchisf»raum zum 0pf «r.

hierbei wurde ein englischer Dampfer »<m mindesten,
4000 Tonnen in aeschlckl durchaefüßrlen Angriffen an» de-
fonder» starker .Tifchdampfer-SIcherung hernuraefchojsen. Die
TNebrzahlder oersenkfen Schiffe war bewaffnet und "
beladen.

schwer

Der Lhef de» Admlralstabc» der Maria «.

Wba DerNn , 18. Januar . Am 14. und 15. Januar
unternahmen leichte deutsche ^ eestreilkräste einen Streilwq
durch die südliche Nordfee . Sie Mett weder feindliche
firlcnsfdliffe noch hnndelsfahrzcitge an . IroObent fie nördlich
der Tdemfeinündung bi» unter dir enaiifche Küste itnefiirsten.
Dort nähmet , fie wichtiae lllnicgen auf nächste Entfentung
bei guter Beobachtung mit über 300 Schuf , unter wirlfame»
SIrtillcriefeiier.

Der (lhef de» Adiuiralstadc » der Marine,

göniitiche, Tbeoter
DoiMerstaa, 17. lmnuar , 6 Uhr, Ab. A, hofinmnn» Erzählungen,

Ende etwa 0 » hr,
Freitag , 18, Januar , 0 Uhr , Ab , C , Cvioerg,

Nehdenr ' deoter
Donve'rimt , 17, Iamtar , 7 Uhr, Da» Crkenooraie,
Freitag , 18. Iamtar , \ Uhr , Kammeripteiadeno, . Der Wstbrreuici

B »' au »Iich>Nche BNkterunn kür die Zell vom Abend de»
17. Ja nt!- , bi- !U—niich">n ptb-nd:

vorwiegend irtbe , Riekerschlöge, wärmer,

Wdna B rest - L 11 o w » k, Iti , Jan , (Foniehungi Sentier aus
Widerstand gestoßen ist, so rührt dieser Widerstand von den Sosdaieu
her , mit . r denen in der gleichen Wei e Großrnssen , 'Weißrussen und
Kirinrnlsen rt treten wa . e.t. Ick, wie » ichan IN nteiner sormnien
Ctliart ng datatts hin , kaß diesenig n Koniiikte , die zroiichcn an»
und der üiraine cittstnttdcn waren und die zu meinetn Bedauern
nock) nicht vollständig besei ' igt sind in ietner Weile da» liiecht de»
nttaini 'chen 'Bastes aus SeBstdestinunnng de ch Sitten und uns in
keiner 'Wri e gchind .' l haben , di : unabhängige nkroiniiche R . pnbtit
onzuerkinne » , Herr Itogii kam hieraus ans da » Schicksal ber be,
stmeti Ge iete zu ipreckten und meinte , an » den dish , eigen 'An »,
süh l npen fer ict ' t 'it en Bert eier den Schluß ziehen zu können,
daß die Ent ch idung de . Schick a >» die er Ojediete erta gen soll.
ohne '.Kiifffielst daraus , ob da » eigene Volk berei ' o imstande sei, die
(fntfrisc iötinn in ou eigene Hand zu nehmen Cr möchte demgeg n-
iiinr bee Meinung ?lne,druck geben daß die geäußerte 'ktnlickit nur
die Ansich' en der iu <fi elson Delegation b .ftö lett kann üb r die s. ltr
I nittgeorkneie Rolle die die Reibtsphilalopdie in der F oge der
Cnt 'chrikting de» Schick'al :, von Bülten , spiele . Das beziehe sich
gtnau eben a uns die Reck" »phiiotvphie des rbeel ' en omeriloniichett
Getichtshost », Wer die <0 ' 'chichle d ' r Cmchlidung dien - odetiten
Getlcht ' hoses oenau nele ' en habe , der tr.iiie . daß die !- Getick' ls 'tas
seine Rechiophäo 'opbie lehr häufig i» diesem oder s.uent Sinne
geändert habe , je nachdem c» nötig getreten sei, da» Gellet der

Anzeigen-Teil.
Anordnung

übe » Abtieserung von Gelreib » «nb huisensrüchien.
Der Herr Obrrpräfib . ut hat beftittttnt . daß sämtliche » (Betreibe

und die htiisensrüchle , adzügiicks der den einzelnen Beiriebstn.
habern zu belassenden Mengen fiir Saatgut, , Crnährung »- und
Futierzwecke in dem eigene » Belr cb, di» zum 31 , Januar 1018
von den Besißern bestimnri zur Abiteserunq ZNkommen haben , an.
dernsall » bet säumigen Betrieben die zurückgehaitenen Borräie ge¬
mäß 8 45 der Reichsgetreideordnnng vom 21 , Juni 1917 sofort un¬
ter möglichster Anwendung einer Preisminderung und Berechnuug
entstehender Kosten zu enteignen sind.

Ich aede diese 'Anordunng hiermit allen (»ietre de- und Hülsen,
srüchtedesiszeen bekannt und oedne aleichzettig uns Grund der Be¬
stimmungen in 8 4 'Absasz 4 der ReichsgetreideordZttng an , daß
iäntil 'ches der Adiieierungspslicht » nteriiegende » Getreide , sowie
die hüisensriichte bi» zu dem genannten Termin na » den in Feaqe
kommenden Besißern durch ' den seweiiigen 'Auskänser in der Ge
meinde an den Konnnnnaiverband zur 'Abiieiernng zu beinarn
sind, andeinsall « st llicknueigend ebne nachmasioe besondere Aus
sordernng die Cnteignnng demnächst an zuständiger Stelle baut
tragt werden wird , _

Vergib!

i

Vriainal.Noman von L o u r t h « . M a hl - r.
(10 ftmt clumfl ) INachdruck verboten .»

Kans ltiecrq batte Trante pesraat , ob sie seine ftra " werden
welle , und lie batte b»ld errötend ..ja " pclagl und siä, küssen lassen.
E 'e war Weib »enup . KansÄeorqs lei -ht entzündliches kcrz in
ftlcwn en n > setzen. Cr befand sich momentan wieder in einem
Stad ' nm heftiqcr Verliebtheit.

D el s Acfühl g' ng aber anch diesmal nicht lief bei ihm . Bis
"in Kerzen war ihm noch nie eines seiner Liebesleiden flekrunqen.
Deshalb qlanbte er nicht mehr , dah er je eine echte, tiefe Liebe
empfinden könne.

Marännal lreilich war eine grofze S bnfncht nach einem
tiefen , heiligen Gesülil . das ihn aanz ausznsüven im stände war . in
ihm aewclen . Selt amcrweiie Hatte cs ihn dan -r immer heimle-
liehen — " i Lori . Ihr hatte er dann peflazt . tzah er kein tief-
imnrcs Wcnügcn iand an all den 1leinen ftlirts . datz er Schnincht
holc noch einem protzen , tiefen (»eiühl . Unter ihren sanft trösten-
dcn Worten war dann der Schmerz bald vergessen und der aue.
fonniae Uebermut wieder zum Dmchbrnch gekommen.

Nun aber hatte er einen Strich peinacht mitcr sein bisher ' z' S
Le '' en . n- n ioilic es in keinem Kerzen leinen Raum fiir dien n»
klare Selms ' .hl mehr qebcn.

Vollnusi -z reite sich diese auch nicht mehr , da er in Traute ver¬
liebt war und dicie . moich uu ^ di medend . zu alle n, was er
wür 'chtc. la iome . Dic fliiqc M "tter Katt ' Traut " qe""irnt . Vor
der Koch-eit sollte sie sichallem fügen , um nachher die Zügel an sich
zu roitzcn.

ft ' au von Lon ' n u hatte eine glänzende Verlobungsseier nls
uncrlützlich erklärt Dic ' e jollte iedvch erst in einigen Tagen statt-
jln »-cn. damit man die nötigen Vcrarbeit .m treffen und auswärtige
ltzüste cinladen konnte.

Dos morde allcs noch au demselben Nachmittag besprochen , an
dem Kak'- .chee.ra nm Trante aeworben hatte.

Gegen Abend ritten die beiden 5)err ?n von Kohenstein wieder
Helm.

KonS 'Gecrg war tn bester Laune : f -ohe Lachen der bei«
dcn Herren hallte durch den fri ĉhgrünon Wald.

Dahelm anpelaE . sahen fle Lori ans der Terrasie tzrtzen. Der»
Rot der Sonne umslotz ihre Gestalt mit loderndem Licht. Das

reiche Kaar glnn ' tt in metallischem Schimmer und das meitzc Kleid
leuchtete in rötlicher kllut.

2hre hcrrliciien Annen sahen dcn bcid .' n mit seltsam gelvann'
tem . ern -nrtnngsi 'ollcm Blick entgegen und auf ihren reinen Zügen
lag es wir ein kanch fntzer Schwermut.

Nls ka »>s (üeora diese reizende Erscheinung erblickte, weiteten
sich seine Augen . Üo mar aber auch ein wund .' rsam ?r Anblick.
d.ctz' S schlanke, schöne (les -höps in dcr anmntiq stolzen Haltung a " f
dcr Terrasse des alten Kerrenbanles . di ' ien araue Mg " ern gleich
falls von rötlichem Lichte nmflollcn rrroren »>nd in dessen langen
ft . nstcrreihcn sich die glutrote Sanne sv' ege' tr . Und wie se ne
Auaen , «o meiretc sich nutz sein k - rz . b'fs mgr p ' ötzlih wie ein
orotzcs chlücksgesübl in ' einer Brntz . über dessen llriprurm er ober
,i/.cht nachdachte . ftanch ' cnd griistte er zu Lnri hinüber . Sie winkte
mit der Kond zurück. Da gab er seinem Rserde die Svoren uw)
srrennke voraus , als könne er cs nicht erwarten , in Loris Nähe zrr
kommen.

:Nr' in Pferde sp.rin " end . mors er dem herbcicilendcir Reitkneckit
d- ' ? üa . l ui . svra «" , d e Steintreppo empor und lchlotz Lori mit
flückl 'ck,cm Lachen in die Arme.

Dn hast Du uns »" jeder . Babn ! kürlt . Du hak schon noll Schu-
slicht nach uns a " Sgcschg" t ? rief er . sie fest an sich drückend

Sie ' .biotz einen Monmnt die '» " neu — aber als sie dann zu
ihm ansblickte , waren sie ruhig und klar.

CXo ich dachte , datz ib '- nun heimkomnrcn würdet.
C 'eK mich mal an . Baby . Bor Dir steht ein glücklicher Brä'

tigam . sagte er erregt.
Lori wurde bleich — od ' r neränderte s«h ihr Aussehen nur.

weil setzt die Sanne hinter den Bäumen versank /
tz' r blickte lie »' »sicher an . rmd »vicdcr »ibeika 'N ihn das seltsam

'.m' ebaalirbe (Ück>l' l. Nu », es »oar ihm auch . a !s lchauere Lvrj in
scinen ">»meil zusammen . Doch ehe r d .i rüber klar wurde , sagte
sie rub ' g:

Wie kühl es plötzlich gewordcn ist — : ie Sonne ist unterge«
gangen

lind l'ch ans ' ei" "n Arnren lötend , fg ^te Ne " ' it fe^ em.
wartn m Druck seine Hände und fuhr mit verhaltener Stimme fort:

?ch wünsche Dir ktziück Deiner Verlobung — von ga »̂ « n
Her ' kn — mein lieber Hans »G »org.

Do r̂ rfkog das kefse Unbehagen.
^ Ich danke Dir . LorN Und ich soll Dich grützen von allen Lanh

mitzern . auch von meiner Braut . Trante hat mir versprochen , Dich
»nie eine Schwetzcr l*eb und wert zr» halten.

Lori machte suchVorwürfe , datz sie nicht mit schwesterlicher Zu¬
neigung an Traiu .' denken konnte . Diele Aorwiirle hatte sie sich
sparen können . Trante ltziltc mir widerstrebend diele » Versprochen
peoeben mit dem Vorsatz , cs nickit zu halte «». Sic hätte auch Lvri
nicht grützen lassen , »nenn nutzt Lena »nid ihr Baker (Grütze an die
jnnne Dan e hes' ellt hätten . Traute und ihre Mutter hatten dann
slichtig beigestimmt.

Inzwischen war a »'ch d ?r alte Kerr hera »'gekommen . Cr stieg
mit Kille des Reitknechtes vom Pferde.

.Kol der Deibel die sli ien Knochen ! Wenn das Io weiter acht,
mntz ich noch mit dem kebrkran aufs Pferd gehoben werden!
w ttcrte er , Dann wandte er sich a » Lari : .Kenn ber.
g b mir einen K»tz. d̂ nnit ich ein bitztzen Jungbrunnen trinken
kann . Si -blt aus wie der leibhaftige ftrübUng . Weltennädel!

Lori s-og in leine Ar " " , als j»'che be Schulz bei ih .n i>or ihren
eigenen Gefühl .n . Cr ki'tzte sie aus " ic Wange und zog dann
ihren Arni durch dcn feinen . Hans (lleorg hing sich an Loris
andercn Arm . So gingen sie ins Haus.

'Äls sie bei Tisch satzen, füllte Herr von Hohenstein die Sekt
flläfcr.

So . Lori , jetzt wollen mir u»al aus Hans tllcor -,s Glück und die
finftiflo Herrin von Höllenstein anslotzen . ft-h freue mich schon,
me in neben Dünen » braunen Kops noch ein blonder hier a » kta"cht.
'B elleicht mcrd ? onch ich »"' «h einmal jung »mi 'then euch. me»,igstenv
ein bitzchcn elnsti 'cher. Also — aus das Glück van Hohenstein!

Die Gläker klangen aneinander , und in Loris Herzen war es
mii ii Gebet : .Hans Georgs Glück?

Sie bezwang siä, tapfer . Niemand merkte , wie cs in ihr aus
sah . Ganz bc ' ter und froh schien fie zu sei », und als K »'»s Georg
non L .nos Buben und von ft,au Lankwitz ' fützsauerc n L '̂ eln er
, ."Kl'o das er kopier ».' , da lachte sie mit Herrn von Hohenstein um
die « enc . ' ^ ^

Nls fie aber an dlr 'e" » Abe " d ihr Kim ner anfnen ctzt und ettd.
NB nlle ' n mr , da brach f*c k«-gch' "S ln einem Sessel zusammen , die
Hände ringend , betete sie lnbrünftsg:

H '.sk mlr . mein Gott , datz ick'» ertrage — dnh ich rerwinde —
w" s »n 'ch fo Tiamcnlof quSii . Ich mutz stark sein — ich mutz —
hilf wirk ä

sftonsetzung folgt .)



»

D>» ablir (*rung btjifbt sich glcidijciti«:
»> aus solch», t»»treit>e, welch« ol* Saatgut zur Winter-

[nal bei dem 2lu»6ru|d) belassen ist, jedoch durch geringer«
Anbaufläche oder weniger Verwendungzur Soor ol» IVO
vlund für den Morgen, bieder zurückgehalten wurde;

M oder aus bezogene» Saatgut, welch« insolg« zu später
Lieferung usw. nicht oerwendet worden ist.

Bei den Ausdrüfchen ist den Seibstoerjorgern da, Brotgetreide
ursprünglich sür IZ Monate und zwar bi» zun, Id. September
ldlS zu beiaffen uiüer Anrechnung oon 18 Pfund für den Stopfand Monat.

Nach neuester Anordnung d« Bern , Staatskommissar, sür
Bolk»ernöh,ung endet nunmehr da, Persorgungrjahr am Id. Au.
gust 1918 und sind sür die Verwendungnur noch 17 Pfund Brot-
gelreide von, 1. November 1917 ob für den Kops und Monat zu.
rückzudchoite».

' Die bei dem Ausdrusch sür den 13. Monat ziwiel belassenen
und sür den Kops und Monal mit 1 Pfund oom 1. November >917
ab zuniel berechneten Brotgetreidemcngensind ebenfalls bis zum
31. Januar 1918 wie oorgefagl ad.zuliefeni. hierzu vergleiche
auch Verordnungde» Kreisausfchuffe» vom 12. November 1917
im Kreisblatt Nr . 138 vom 15. November 1917.

Die Zurückhaltung und die Verwendung von Getreide oder
hülsenfrüchlen. gleich wetcher Art. sür angeblich, Vach, oder Um-
saat. Ist nur mit besonderer Genehmigung d« gommnnalverban-
d» unter Vortags von entsprechenden« uoweisen üb« die zn ver¬
wendende Menge, Anbaullüche und « etretde- oder hülsensrüchie-
art gesichtet. Antrag ist frühzeitig bet dein Kreisausschutzzustellen.

Zweckdienlich zur Berechnung wird nochmal» bekannt gegebeii;
Bo» der Jnanspruchiiahme durch den Kominunalverband dlei-

den auogefchlasfen die Mengen, die der Besitzer nach den bestehen,
den Vorschriftenverwenden darf. Di« sind;

A. zur Ernährungder Selbstversorger;
von, 13. Aiiguft 1917 bi» 1. November 1917

1. an Brotgetreide 18 Pfund fe Kopf und Monat;
vom 1. November 1917 di» 15. August 1918

an Brotgetreide 17 Pstind fe Kops und Monat,
von, 8. August 1917 di» 30. September 1917

•1. an «irrste und Baser insgefainl sür Baushallungszweck«
19 Pfund je Kops;

und
vvin 1. sktoder 1917 bi» 15. November 1917

1. an Gerste und .Baser insgesamt sür Bauvhalrung»,wecke
13 Psuiid fe Kops.

und
von, 18. November 1917 bi» 15. August 1918

5. a» Gerste und Baier insgefanU sür Baushallungszweck«
1 Pfund fe Kaps und Monat.

Zu 3 bis 5, soweit hierfür «tenelnnigung bei dem Kreisau»-
schus, zur Berarbeimng nachgesuchl und Mablkarte ausgestellt ist;
auch g,l, d;elc Bennendung fiir Nichtbrolfelbsiversorger. die aber
iirzeuger dieser stietrcideonen stnd

Bom 19. November 1917 bi, 15. August 1918
9. an .Bülsensrüchien1 Kg. s» Kops und Mona»,

ti . Zur Zülterung de, >m Betrieb arhastenen Vieh« ;
für die Zeit di» 15. Ranen,de- 1917

1 die auf besondere Bescheinigung sreigegebenen Mengen
Baser einichiiehbch Gemenge NUS Baser und Gerste;

fiir d,e Zeit vom 19. November 1917 bis 15. August 1918
2. an Baler, einschstcsziich Gemenge ans Baser und Gerste

<1 Pferde und Maultiere fe 9 Zent,irr;
9) fiir zur Zuchi verweudeie Zuchibullrn mit besonder«

Genehmigungde« Koiiununuiverbande» fe 2 Zentner.
3. an Böser, an Gemenge aii-j Baler und «irrste oder »n

Sierste mit Genehmigung h« Kommunalverband« , sür
Auchisouen nach ersoigirm Wurf uni« Tieglaudignno der
OrlvpollieidehArde se -15 Pfund ,ind für zum Sp
benutzie Ober se Pfund fiir den lag

> Zur Bestellung der znm eigenen Beiriebe gehörende,>Mt
stücke und zwar aus den Morgen «der 100 Buten;

Noggen|
Weiten i fe 100 Pfund (inii beionderer Genrkmiguns ein-
stiersie ! fchlieszlich lkrhohuiig)
Baser
Erbsen einlchliejliich Pciuschlen und Bahnen bi» zu 199

Pfund.
Grobe Bikini iaerbien und Ackrrbohnen b>» 159 Ps„nb.
Linien bi» zu 59 Pfund.
Biichweizrn K,» 59 Pfund.
Birfe bis zu >5 Pfund;
ovaiivicken Bi, -in hj.»i\ h1 bis .V» Pfund.
Mifchirnchi dieselben Taste nach dem Mlf8z,ings,'erhall

nis drr Jrüchlr.
Diele Anardnungea stich aena» zn befolgen und werden de;

Zuwiderhandlung oder bei Nichlablieferung der enllprechenden
nielreibemengendie noch st 79 der Neichsgeireideordniivgvom 21.
Juni 1917 gegebenen Ttraibestiinmiinge" Anwenduna finden. Ivo.
nach Zmuiderhandeinde mit ÖHängni* bi» z» einem Jakr und mit
Geldstrafe bi» zu 59isst) Marl oder mit einer dieser Sirafen de-
slrafi werden

Ich ersuche die Magiiiraic und Gemeindeiwrstände. wieder.
Holle Pctanvigobc in der «iemeindr >„ veranlastcn und di» fragst
Beitiebe zur Abiieferuvg der rnifprechendrn Gelreide. und Büisen-
irückuemenaenonziidalien.

Die Maaistraie und Gememdeoarslände baden mir bi» znm
I. k. Mi», beslimmi aniniivgiM. ob lind in weicher Weise die B«
lannkmachung IN der Gemeinde erioigt ist

Wiesbaden, den >5. Jamiar 1918.
Der Borststendedes Kreisausfchufies;

I ..Nr . f f. Karrst 297. oon Bei »Iburg.

vekanntmachung
belr. ri^sstellupg von Sc^ kqrken.

Durch Borordnuni di>- Pii ' tttzischt' .t Staatskommistar -) s„r
Rolk»«' Lnäh,,i,'g ,st bcfttn?mt worben. datz die ai,»p.,stollonden
3ontfnru 'TTi'.fccr -̂ oir.mrrictrcnV . dessen Belieferung vorn 1.
*unu 1IMR ll' sjq ;(t. >'r,'t U'ich Priitung und Abstempelung
durch ^<-n ernnn- prässdenten(Biiliierlangen.

Die -der Santfnricn crfnlqt wie seither bei der
.tfrre;oforivft'.(!i' ^^iesdaden. ^ essingstratzo 10, Zimmer Nr . 31*, vor-
nultags von R ins 12 Uhr.

Barsche, ' de Anordnung bringe ich ûr allg,uneinm Kennwi»
"nd cr'uche d,e Mag ftrarc und Olememdenorstcmde. swornge oru-
uWtrf’CAekanntwachung ,u erlassen

Wiesbaden. den 11 Januar 1018
Der Dci'.siiuwd? d» Kreisausschusse».

'F. Nr I s. tfonrft >.» n .v) e i m lt n r g.

vekanntmachung.
JMriflt : von Stuhldw.g

Mit Rücksicht aus die besondereBedeutung. die im Interesse
nn êter Bolksernalning einem gel-'e'gerren Anbau van (demiise cm
kammei'den. Frühjahr beizumesien ist. halte ',1' es fi*r flobotcu, datz
gleichw.e «w Bi-chshie der Stalldünger van Militärpserden in de,,
nächsten Me.naten rn erster Linie p>chuin'ten (̂ einüseanbano
Benvendung linder.

Ieb bestimine daher folg
1. Enmtsicher Dünger ' n ;Iito*•vfcrl><*n berittener Truppen-
der im Be:eich de ; l>i. Ar :neelorps in den Mvnaten Januar.

Februar und Mar », varhanden tft deuu. amaUt. Kr. soweit er nicht
non die'eu Truppenteilen, im eigene» Äetried uatwcudia gebraucht
wird, t'nu' iui IIr.r lintee 2lu -scholtnng jeglichen ,̂ tvks.chsnhandels.
an Kemüsepichter. .̂ andessgärnaereibelriebe. d:»- die Anzucht von
Fnihgemüle betreiben, sowie mt Landwirte, weiche seldmahig ftc*
müsebau betreiben, abzugeben.

TU» fHrmiHe gclt.' ir in fctMer chinücht auch Frühkartoffeln.
2. Etwa eingegangen/ anderweitige Beriräge bleiben znnachp

bestehen, lin> i .'dach bi- zum IS. Iant .ar pünktlich unter Angabe
aller wekentlü>cn Beengungen dem stellv. tdenerairorn'nandl'.
M't. TT. vi miisden s.>'vett hlcs* nicht frljon 'Dersüaung
TV«, Vfl 32W font 20. Februar lf<17 (Ä. Di . 234 17. Nr.
274) ge chch,en ist.

3. Die berittenen Truppet,teile dürsen den Dünger nur an
solche Personen abgcbrn. d,e eine von der Kriegswirtschaftsstelle

sLandrat, Kreismnt), in 2tudikre »set» vor» der Stadwernraltung.
ausgestellte Dezugsdescheinigungauf eine bestimmte Menge haben.

4- ? ie berittenen Truppenteile haben nach Möglichkett den
Dünger selbst abzufahren, soweit es sich um Lieferung an Gemüse-
Züchter usw. handelt; dle Bescheinigung der Ariegswtrr^ astsstell«
biM . der Stadtv . rwattung hat goaebenenfall» einen Dermerk zu
enchattea. > ih den Gemüsezüchternda» Abholen unmöglich ist.

5. De, der Preisfcslsĥ ung sind die zuletzt erzielten Frieden»,
ü" ! ? Zugrunde zu legen, zuzüglich eiue» Aufschläge» bi» zu
höchsten» SÔ . wobei die Beschaffenheitde» Dunges, insbesondere
dle Art der Streu rn Rücksicht zu ziehen ist.
. .̂ ?o^ ehenbe Dcstilmnungen finden auch Amvendung auf
den nach B. IS. 0 . I. Ziffer 548 b und «: anfallenden StaUidunger.

7. Matznahn.en in gleicher Richtung dezügl.ch desjenigen StalU
dunger», über welche nach Punkt 2 einzusendendeVerträge abge-
Wossen sind, bchatte ich mir nach Elngana der angefordertenMengen oor.

Llellv. G.'ncralkommanho de» >8. Anneekarp».
_ gez.; Riedel.
Wird hiermit oeröfseiillicht.
Wiesbaden, de» ll . Januar 1918.

n w , , . . . . ®cr  Bbrsifirnd» de, Keeisansfchufse».
J .'Rr . ll . le2331 . van Betmburg

Lekannlmachung.
Die Erhebung dev 4. Wate Slaoi », vnb Gemeindefiener, fowie

Kanolgebiihren iBannar. Februar und Marz , ersoig, van,
l, . Januar ab st-astenweiie durch die Tlädl TieuerhcbcstelleRai-Haus. Crdijeichotz. Zimmer 3.

Die Bebelage find nach den 2>i>faiigsbuchstade„ dee Sleaben
wie foigl festgefestl;

Ä B, 17. Uttt» 18. Januar.
D. (£, F . 19 und 21. Januar.
W, i), I . Ä, 22., 23. und 24 Januar.
1* M . %  D. P . 0 %  25 ., 26. und 28. Januar.
b , X, 11. D. W. 29.. 30. und 31. Januar,
aiitzerhatb de» Stadtberings dstratze, 1. Februar

(5r liegt nn Innresse der Steuerzahler, datz sie die vorgelchrie.
denen .„ eberagf benutzen: im: dann ,|t die schnelle Abfertigung
möglich. Die Benage sind genau ab '.utzchlvn. Die Mahnung der
4 Rate mutz am Ui »zebruar beginnen.

Biebuch. den 10. Januar 1918.
Abteil,ina Rechnung», nnd Kailenmelen- « u t h e

/ - - \
tu * nhni . ranke halt« Spreche

bf 1111 den bin Suunlau mit Mg njy,  irsj

'Kuan H . Niemeyer , Main** Htr.»tu*.
\ - - - - _ ✓

Brennholz , Bretter,
Kantholz , Stangen

lleler, _ _ **
2P. Gail W» e., Sägewerk,

_ _ _ n ebrlch it. Rb.
vttok-e». schön mödlierle»

2>t»tt betonäiror Hnptg «.
Gestern entschlief fanft untere Heb*

fliutter, Lchiviegerimitter, Großmutter,
Sdiwetter, Cante und Kutinr, frau
Spradilebter «

Hntia(Daria
Hpollonia Ccroy

ged. F,«btnTp*rg*r
im 78. Cebcnsjabre.

3tn Namen
der trillernden tzinterbHebenen»

Ottilie Schmidt geb.Cercy,
Heinrich Schmidt ,0b,'dabn.»imi„.,.

Biebrich, den 17. Januar 1918.
HdiUrftr. 2i,  1,

iCImmer
ntil od r ohne Pension an besseren
£ '7 *1 oder atdulrin tu ..erm.«ittbaiiölfrnhc74. St . linh-: .
_ Wilhelmsanl che. •
2 Zimmer «nb Küche
mit«lehtr. VJidtl zu ver,n>e!en

Br unne,'gnUe 13

AoUftänOig «« Bett
und Cbcrveir iowie ovaler
Tiich zn verliauion. »

Dleichllrahe 2.

Uir Il» rai»un, in'». , »u, kllavlm z>. v „ liort,n-n
in fstamz hall.

Cod «s -Hn}(lg*.
HlUn Btlunnttn und Verwandten di» trau¬

rig, Nachricht. daS mein langjähriger Knecht

Georg Teiträger
gestern im Krankenhaus g«ftorb,n ist.

?ak . Kirchner Ton.

nil Bnrd'jutig 9nd,l Vrtirag. dm 18 7.»w,r . um 9>/,
Uhr ven d r C.irt-.r,lulle dt» hiestg.n friedhale* »US iisii
Di« S„ i,nm,9r wird Moni»» m»r«,n ‘1,8 Uhr in der

M. ri«, plsrikiiOi. »bgihalte». •

4.1
II I.

4_ .. ..
<P';U . >. 4 . au vorm.B 'h mtlhriiw al illt 6lr.

Ack **r
17 71111.. m. einig. Biiumon»» der
Ristauerstr. zu verpacht. Schrill!,
älnlr. ll. „'lljior'' « k istefrtütst»». *

iüiiche mi flrjiicC

Häuschen
jn mitlii , eve.il. mit elivebnrO-t, und ol 'JÜtMtj.

d j „j ''tr ^ e|£lv,!lji !c(lo.

^ . rau r Zungekann in die ' .'ehr-* trelen. '
Karl La- cr. 7vrtieur.

_ _ Munter Stt -we 1.5.

oeiuchk.
Ndekkeldslratze4. 2. l.

Mädchen
s.ür NU.Ae und tum1. fiobr. flcludif - eu. cktaudrv
srnn .ssoh. r Lokn *

N"h. in der ^ i.sch'iif.-tzel'e

Btlder
n Denksprüche

rer uü̂k. >-.>'.vie/tzparaturea inkes-m Fache - - .
werden elnaeiahmf. ölte Bilder

. . . ri'.t in
zur 3utnebenhcif

erledigt.
6hr Mols,

^ 'liivbellirnttr . ' 7.

Lelm, Leinöl,
vack. ? >rvenri,, . Schellack.Matckuneuol . sowie
, L ' uinwore
in Buchen.Fichtz-n.Eichen, brseben.
Mii'frrn bauten jede Ollen̂ c T’tin

*HV «ie,  41rtittt«rh

MH . Kommunionbuch

2 Ker .teniijcher , weiß.
Rossnkratrzu . Sut . ^ '"
alles neu. tziiüa \u  neilumsen •
_
crwöner Zuchthase

zu verlfaulen. *
2 rl»icitt cii ». W tzhelinttr. 2 !^Damenhut

gesund en . LM '1, . >. '
Dirisuige Jrau . die Dienstag

gbcud - ft Uhr beu 29.,
Namenschirm

der Kattelielle de, (ülr-ltkiischen
—Echlotzparb- ans>tedob>»n lutt.
6 k erkannt und wird eriucbl. den
Cihlriu auf \ *, t Fua . büro der
bieligen Politei aut,weben, da
jonsl Skrasanzeige enoiok.

Statt jeder besonderen Anzeige.
»tten freunden und gekannten di« traurig» Mitteilung, dal gestern

na» , na» langem, s» w,r «m. mit großer geduld « tragen,m Leiden uns.r
lieh« , guter Sdiwao« und t?nkst. Iz« r

6krittian Oiener
Privatier

im ''..'s. Lehensjakr lLnst ,m B>rrn «ii,!» Ias«n ist.

lltea zeigen mit der güte um stille ^ «ilnakm» tiefbetrübt an:
DU trauernden Hinterbliebenen.

Hitbri» 18a* gafle >«!>. den 17. Januar littst.

Ml »„ rdi. un, stnd« fr«,,»» d„ , , ». .1». Mit.  nach,«in. . » 7. Uh», S»n di- r .idi.nbBIe
cl'"> '?n»c!h.alrS du» ItAtl.

heute verfdiicd nach langem, schwerem Leiden untere
gute Butter , Schwester und Cante, frau

Kaih. Mchenheimer Wwe.
in ihrem 8?. Lebensjahre.

» .7m Namen der trauernden Hinterbliebeneni

Lucivotg Koos unck ^ i*au
geb. Machenbeimer.

Biebrich, Id. 7anuar 1918.

t)i« 8ti !«l)ung findet im Sinne der Verstorbenenin aller Stille statt
und bitten wir. von glumeiilprnden gütig,t abzulekeri.
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